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Einzelkonto Gemeinschaftskonto Minderjährige Optionale Unterlagen Allg. Informationen

Checkliste Kontoeröffnung
Natürliche Personen
Einzelkonto

Bitte beachten Sie, dass alle Formulare korrekt und vollständig ausgefüllt sowie rechtsgültig unterschrieben sind. 
Die Unterlagen werden, wie markiert, im Original  oder als Kopie  benötigt.

Pflichtformulare bzw. einzureichende Unterlagen:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines
Finanzdienstleisters (siehe auch die Startpakete
in unserem FormularCenter).

18 Seiten

• Personalausweis-Kopie (Vorder- und Rückseite) + Kundenunterschrift + Legitimationsvermerk (Kunde
war bei der Identifizierung persönlich anwesend) + Stempel und Unterschrift des Intermediärs/eines
uns gegenüber legitimationsberechtigten Mitarbeiters (inkl. Name des Intermediäres in Druckbuchsta-
ben und Legitimationsdatum)
oder

• Reisepass-Kopie inkl. aktueller Meldebescheinigung (nicht älter als 12 Monate) +
Kundenunterschrift + Legitimationsvermerk (Kunde war bei der Identifizierung persönlich anwesend) +
Stempel und Unterschrift des Intermediärs/eines uns gegenüber legitimationsberechtigten
Mitarbeiters (inkl. Name des Intermediäres in Druckbuchstaben und Legitimationsdatum)
oder

• Identifikationsbogen + Personalausweis-Kopie oder Reisepass-Kopie inkl. aktueller
Meldebescheinigung (nicht älter als 12 Monate)
oder

• Post-Ident (Den Post-Ident-Coupon finden Sie in unserem FormularCenter. Die Legitimation erfolgt mit
dem Coupon und einem gültigen Personalausweis/Reisepass in einer Filiale der Deutschen Post.)
Bitte beachten Sie: Eine Meldebescheinigung ist notwendig, wenn sich Ihr Kunde/Ihre Kundin mit dem
Reisepass legitimiert.

Alternativen zur Meldebescheinigung siehe „Allgemeine Informationen“

Legitimation anhand von:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

✓ Original

Original

Organisationsknoten-ID 

immer mit angeben

Eine Transaktionsvollmacht

Original

Nähere Informationen zu den Transaktionsvollmachten finden Sie im Reiter „Allgemeine Informationen“.
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• Depotkonto-Eröffnung Seite 6 (2x)

• Transaktionsvollmacht

• für Vermögensverwalter Seite 1 und 2

oder

• für Anlage- und Abschlussvermittler

Seite 2 (2x)

oder

• Botenvollmacht Seite 2 (2x)

oder

• Haftungsdächer und Honorarberater Seite 2

• ggf. Identifizierungsbogen Seite 1

• Transaktionsvollmacht

• für Vermögensverwalter Seite 1

oder

• für Anlage- und Abschlussvermittler

Seite 2 

oder

• Botenvollmacht Seite 2

oder

• Haftungsdächer und Honorarberater Seite 2

• ggf. Identifizierungsbogen Seite 1

Kunden-Unterschriften:

Intermediär-Unterschriften:

Alle orange markierten Felder auf den einzureichenden Formularen sind Pflichtangaben und müssen ausgefüllt werden.

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1 Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
    Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Empfangsbestätigung

Nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten: 
• Broschüre „Allgemeine Geschäftsbedingungen und Verbraucherinformationen“, 
• Widerrufsbelehrung, Preis- und Leistungsverzeichnis „DAB B2B“, 
• Ausfertigung der Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss des Finanzdienstleisters, 

• Kundeninformation zum Datenschutz,
• Ausfertigung der Transaktionsvollmacht,
• Informationsbogen für den Einleger.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:
3  Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Behaltensvereinbarung über Zuwendungen

Zum Zwecke der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen (u. A. der 
Bereitstellung einer effizienten und qualitativ hochwertigen Infrastruktur) sowie zur 
Reduktion der Transaktionskosten gewähren Anlagegesellschaften (z. B. Kapitalverwal-
tungsgesellschaft bei Investmentfonds-Anteilen, Emittent bei Zertifikaten oder sonstigen 
Wertpapieren, Beteiligungsgesellschaft bei Beteiligungen an geschlossenen Fonds) 
und Handelspartner der Bank sog. Zuwendungen, z. B. als Vertriebsfolgeprovisionen 
oder Platzierungsprovisionen. Art und Höhe dieser Zuwendungen sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ dargestellt und können bei der Bank erfragt werden.

Unterstellt, dass die gesetzlichen Regelungen über die Geschäftsbesorgung auf alle 
zwischen der Bank und dem Kunden geschlossenen Geschäfte über Wertpapiere, 
Beteiligungen und geschlossene Fonds anwendbar sind, bestünde für den Kunden ein 
Anspruch gegen die Bank auf Herausgabe von Allem, was die Bank aus der Geschäfts-
besorgung bzw. Dienstleistung für den Kunden erlangt (§§ 675, 667 BGB). Für den Fall, 
dass dieser Herausgabeanspruch auch die o. g. Zuwendungen umfasst, treffen die Bank 
und der Kunde die abweichende Vereinbarung, dass ein solcher Anspruch des Kunden 
gegen die Bank auf Herausgabe der o. g. Zuwendungen nicht entsteht.

Angabe des Zins- und Konditionsmodells auf der 
Transaktionsvollmacht (siehe Konditionsblatt)

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Empfangsbestätigung – nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten:

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Konditionsvereinbarung“ Konditionsmodell 
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.)

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Zinsvereinbarung“ Konditionsmodell 
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.) 

Unterschrift  
1. Depot-/Kontoinhaber, 
Berechtigter

Unterschrift  
2. Depot-/Kontoinhaber, 
Berechtigter

Pflichtfelder

Angabe des Beschäftigungsverhältnisses (mögliche Berufe siehe Allgemeine Informationen)

Angaben zu den Vermögenswerten auf Seite 2 
sind vom Kontoinhaber einzutragen

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche 

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche 

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche 

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.
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�US-Quellensteuer „W-9“-Formular ist  
einzureichen, wenn Staatsangehörigkeit/
Geburtsort USA oder eine US Green Card 
vorhanden 6 Seiten

Bei einer steuerlichen Ansässigkeit außerhalb 
Deutschlands muss die ausländische TIN ange-
geben werden

46
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Form    W-9
(Rev. October 2018)
Department of the Treasury  
Internal Revenue Service 

Request for Taxpayer 
Identification Number and Certification

▶ Go to www.irs.gov/FormW9 for instructions and the latest information.

Give Form to the  
requester. Do not 
send to the IRS.
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1  Name (as shown on your income tax return). Name is required on this line; do not leave this line blank.

2  Business name/disregarded entity name, if different from above

3  Check appropriate box for federal tax classification of the person whose name is entered on line 1. Check only one of the 
following seven boxes. 

Individual/sole proprietor or 
single-member LLC

 C Corporation S Corporation Partnership Trust/estate

Limited liability company. Enter the tax classification (C=C corporation, S=S corporation, P=Partnership) ▶ 

Note: Check the appropriate box in the line above for the tax classification of the single-member owner.  Do not check 
LLC if the LLC is classified as a single-member LLC that is disregarded from the owner unless the owner of the LLC is 
another LLC that is not disregarded from the owner for U.S. federal tax purposes. Otherwise, a single-member LLC that 
is disregarded from the owner should check the appropriate box for the tax classification of its owner.

Other (see instructions) ▶ 

4  Exemptions (codes apply only to 
certain entities, not individuals; see 
instructions on page 3):

Exempt payee code (if any)

Exemption from FATCA reporting

 code (if any)

(Applies to accounts maintained outside the U.S.)

5  Address (number, street, and apt. or suite no.) See instructions.

6  City, state, and ZIP code

Requester’s name and address (optional)

7  List account number(s) here (optional)

Part I Taxpayer Identification Number (TIN)
Enter your TIN in the appropriate box. The TIN provided must match the name given on line 1 to avoid 
backup withholding. For individuals, this is generally your social security number (SSN). However, for a 
resident alien, sole proprietor, or disregarded entity, see the instructions for Part I, later. For other 
entities, it is your employer identification number (EIN). If you do not have a number, see How to get a 
TIN, later.

Note: If the account is in more than one name, see the instructions for line 1. Also see What Name and 
Number To Give the Requester for guidelines on whose number to enter.

Social security number

– –

or
Employer identification number 

–

Part II Certification
Under penalties of perjury, I certify that:

1. The number shown on this form is my correct taxpayer identification number (or I am waiting for a number to be issued to me); and
2. I am not subject to backup withholding because: (a) I am exempt from backup withholding, or (b) I have not been notified by the Internal Revenue 

Service (IRS) that I am subject to backup withholding as a result of a failure to report all interest or dividends, or (c) the IRS has notified me that I am 
no longer subject to backup withholding; and

3. I am a U.S. citizen or other U.S. person (defined below); and

4. The FATCA code(s) entered on this form (if any) indicating that I am exempt from FATCA reporting is correct.

Certification instructions. You must cross out item 2 above if you have been notified by the IRS that you are currently subject to backup withholding because 
you have failed to report all interest and dividends on your tax return. For real estate transactions, item 2 does not apply. For mortgage interest paid, 
acquisition or abandonment of secured property, cancellation of debt, contributions to an individual retirement arrangement (IRA), and generally, payments 
other than interest and dividends, you are not required to sign the certification, but you must provide your correct TIN. See the instructions for Part II, later.

Sign 
Here

Signature of 
U.S. person ▶ Date ▶

General Instructions
Section references are to the Internal Revenue Code unless otherwise 
noted.

Future developments. For the latest information about developments 
related to Form W-9 and its instructions, such as legislation enacted 
after they were published, go to www.irs.gov/FormW9.

Purpose of Form
An individual or entity (Form W-9 requester) who is required to file an 
information return with the IRS must obtain your correct taxpayer 
identification number (TIN) which may be your social security number 
(SSN), individual taxpayer identification number (ITIN), adoption 
taxpayer identification number (ATIN), or employer identification number 
(EIN), to report on an information return the amount paid to you, or other 
amount reportable on an information return. Examples of information 
returns include, but are not limited to, the following.

• Form 1099-INT (interest earned or paid)

• Form 1099-DIV (dividends, including those from stocks or mutual 
funds)

• Form 1099-MISC (various types of income, prizes, awards, or gross 
proceeds)

• Form 1099-B (stock or mutual fund sales and certain other 
transactions by brokers)

• Form 1099-S (proceeds from real estate transactions)

• Form 1099-K (merchant card and third party network transactions)

• Form 1098 (home mortgage interest), 1098-E (student loan interest), 
1098-T (tuition)

• Form 1099-C (canceled debt)

• Form 1099-A (acquisition or abandonment of secured property)

Use Form W-9 only if you are a U.S. person (including a resident 
alien), to provide your correct TIN. 

If you do not return Form W-9 to the requester with a TIN, you might 
be subject to backup withholding. See What is backup withholding, 
later.

Cat. No. 10231X Form W-9 (Rev. 10-2018)

•	Es werden keine Konten mit Meldeanschrift oder Versandanschrift USA eröffnet.
•	Es werden keine Vollmachten für natürliche Personen mit Meldeanschrift oder  

Versandanschrift USA eingerichtet.
•	Sollte Ihr Kunde im Ausland (außerhalb der EU) wohnen, kontaktieren Sie uns bitte um zu  

verifizieren ob eine Eröffnung möglich ist.
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer          Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

Kopie
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Minderjährige Allgemeine InformationenEinzelkonto MinderjährigeGemeinschaftskonto Optionale Unterlagen Allg. Informationen

Checkliste Kontoeröffnung
Natürliche Personen
Gemeinschaftskonto

Bitte beachten Sie, dass alle Formulare korrekt und vollständig ausgefüllt sowie rechtsgültig unterschrieben sind. 
Die Unterlagen werden, wie markiert, im Original  oder als Kopie  benötigt.

Pflichtformulare bzw. einzureichende Unterlagen:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines 
Finanzdienstleisters (siehe auch die Startpakete 
in unserem FormularCenter) 

18 Seiten

Personalausweis-Kopie (Vorder- und Rückseite) + Kundenunterschrift + Legitimationsvermerk (Kunde 
war bei der Identifizierung persönlich anwesend) + Stempel und Unterschrift des Intermediärs/eines 
uns gegenüber legitimationsberechtigten Mitarbeiters (inkl. Name des Intermediäres in Druckbuchsta-
ben und Legitimationsdatum)
oder
Reisepass-Kopie inkl. aktueller Meldebescheinigung (nicht älter als 12 Monate) +  
Kundenunterschrift + Legitimationsvermerk (Kunde war bei der Identifizierung persönlich anwesend) + 
Stempel und Unterschrift des Intermediärs/eines uns gegenüber legitimationsberechtigten  
Mitarbeiters (inkl. Name des Intermediäres in Druckbuchstaben und Legitimationsdatum)
oder
Identifikationsbogen + Personalausweis-Kopie oder Reisepass-Kopie inkl. aktueller  
Meldebescheinigung (nicht älter als 12 Monate)
oder
Post-Ident (Den Post-Ident-Coupon finden Sie in unserem FormularCenter. Die Legitimation erfolgt mit 
dem Coupon und einem gültigen Personalausweis/Reisepass in einer Filiale der Deutschen Post.) 
Bitte beachten Sie: Eine Meldebescheinigung ist notwendig, wenn sich Ihr Kunde/Ihre Kundin mit dem 
Reisepass legitimiert.

Alternativen zur Meldebescheinigung siehe „Allgemeine Informationen“

Legitimation für alle Kontoinhaber anhand von:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

✓ Original

Original

Organisationsknoten-ID  

immer mit angeben

Eine Transaktionsvollmacht

Original

Nähere Informationen zu den Transaktionsvollmachten finden Sie im Reiter „Allgemeine Informationen“.
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Angaben zu den Vermögenswerten auf Seite 2 Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

•	 Depotkonto-Eröffnung Seite 6 (2x)

•	 Transaktionsvollmacht 

•	 für Vermögensverwalter Seite 1 und 2  

oder 

•	 für Anlage- und Abschlussvermittler  

Seite 2 (2x)  

oder

•	 Botenvollmacht Seite 2 (2x)

oder

•	 Haftungsdächer und Honorarberater 

•	 ggf. Identifizierungsbogen Seite 1

•	 Transaktionsvollmacht 

•	 für Vermögensverwalter Seite 1 

oder 

•	 für Anlage- und Abschlussvermittler  

Seite 2 

oder

•	 Botenvollmacht Seite 2 

oder

•	 Haftungsdächer und Honorarberater Seite 2

•	 ggf. Identifizierungsbogen Seite 1

Kunden-Unterschriften:

Intermediär-Unterschriften:

Alle orange markierten Felder auf den einzureichenden Formularen sind Pflichtangaben und müssen ausgefüllt werden.
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5455 | 02/2022 | DA.01.001_21 | 100422

DAB BNP Paribas • Postfach 25 47 • 90011 Nürnberg Seite 1 von 18

Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1 Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
    Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Empfangsbestätigung

Nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten: 
• Broschüre „Allgemeine Geschäftsbedingungen und Verbraucherinformationen“, 
• Widerrufsbelehrung, Preis- und Leistungsverzeichnis „DAB B2B“, 
• Ausfertigung der Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss des Finanzdienstleisters, 

• Kundeninformation zum Datenschutz,
• Ausfertigung der Transaktionsvollmacht,
• Informationsbogen für den Einleger.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:
3  Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Behaltensvereinbarung über Zuwendungen

Zum Zwecke der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen (u. A. der 
Bereitstellung einer effizienten und qualitativ hochwertigen Infrastruktur) sowie zur 
Reduktion der Transaktionskosten gewähren Anlagegesellschaften (z. B. Kapitalverwal-
tungsgesellschaft bei Investmentfonds-Anteilen, Emittent bei Zertifikaten oder sonstigen 
Wertpapieren, Beteiligungsgesellschaft bei Beteiligungen an geschlossenen Fonds) 
und Handelspartner der Bank sog. Zuwendungen, z. B. als Vertriebsfolgeprovisionen 
oder Platzierungsprovisionen. Art und Höhe dieser Zuwendungen sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ dargestellt und können bei der Bank erfragt werden.

Unterstellt, dass die gesetzlichen Regelungen über die Geschäftsbesorgung auf alle 
zwischen der Bank und dem Kunden geschlossenen Geschäfte über Wertpapiere, 
Beteiligungen und geschlossene Fonds anwendbar sind, bestünde für den Kunden ein 
Anspruch gegen die Bank auf Herausgabe von Allem, was die Bank aus der Geschäfts-
besorgung bzw. Dienstleistung für den Kunden erlangt (§§ 675, 667 BGB). Für den Fall, 
dass dieser Herausgabeanspruch auch die o. g. Zuwendungen umfasst, treffen die Bank 
und der Kunde die abweichende Vereinbarung, dass ein solcher Anspruch des Kunden 
gegen die Bank auf Herausgabe der o. g. Zuwendungen nicht entsteht.

Angabe des Zins- und Konditionsmodells auf der 
Transaktionsvollmacht (siehe Konditionsblatt)

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Empfangsbestätigung – nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten:

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Konditionsvereinbarung“ Konditionsmodell 
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.)

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Zinsvereinbarung“ Konditionsmodell  
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.) 

Unterschrift  
1. Depot-/Kontoinhaber, 
Berechtigter

Unterschrift  
2. Depot-/Kontoinhaber, 
Berechtigter

Pflichtfelder

Angabe des Beschäftigungsverhältnisses (mögliche Berufe siehe Allgemeine Informationen)
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Minderjährige Allgemeine InformationenEinzelkonto MinderjährigeGemeinschaftskonto Optionale Unterlagen Allg. Informationen

•	Es werden keine Konten mit Meldeanschrift oder Versandanschrift USA eröffnet.
•	Es werden keine Vollmachten für natürliche Personen mit Meldeanschrift oder  

Versandanschrift USA eingerichtet.
•	Sollte Ihr Kunde im Ausland (außerhalb der EU) wohnen, kontaktieren Sie uns bitte um zu  

verifizieren ob eine Eröffnung möglich ist.

�US-Quellensteuer „W-9“-Formular ist  
einzureichen, wenn Staatsangehörigkeit/
Geburtsort USA oder eine US Green Card 

vorhanden

6 Seiten

46
37

 |
 0

4/
20

20
 |

 D
A

.0
8.

01
4_

10

Form    W-9
(Rev. October 2018)
Department of the Treasury  
Internal Revenue Service 

Request for Taxpayer 
Identification Number and Certification

▶ Go to www.irs.gov/FormW9 for instructions and the latest information.

Give Form to the  
requester. Do not 
send to the IRS.
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3.

1  Name (as shown on your income tax return). Name is required on this line; do not leave this line blank.

2  Business name/disregarded entity name, if different from above

3  Check appropriate box for federal tax classification of the person whose name is entered on line 1. Check only one of the 
following seven boxes. 

Individual/sole proprietor or 
single-member LLC

 C Corporation S Corporation Partnership Trust/estate

Limited liability company. Enter the tax classification (C=C corporation, S=S corporation, P=Partnership) ▶ 

Note: Check the appropriate box in the line above for the tax classification of the single-member owner.  Do not check 
LLC if the LLC is classified as a single-member LLC that is disregarded from the owner unless the owner of the LLC is 
another LLC that is not disregarded from the owner for U.S. federal tax purposes. Otherwise, a single-member LLC that 
is disregarded from the owner should check the appropriate box for the tax classification of its owner.

Other (see instructions) ▶ 

4  Exemptions (codes apply only to 
certain entities, not individuals; see 
instructions on page 3):

Exempt payee code (if any)

Exemption from FATCA reporting

 code (if any)

(Applies to accounts maintained outside the U.S.)

5  Address (number, street, and apt. or suite no.) See instructions.

6  City, state, and ZIP code

Requester’s name and address (optional)

7  List account number(s) here (optional)

Part I Taxpayer Identification Number (TIN)
Enter your TIN in the appropriate box. The TIN provided must match the name given on line 1 to avoid 
backup withholding. For individuals, this is generally your social security number (SSN). However, for a 
resident alien, sole proprietor, or disregarded entity, see the instructions for Part I, later. For other 
entities, it is your employer identification number (EIN). If you do not have a number, see How to get a 
TIN, later.

Note: If the account is in more than one name, see the instructions for line 1. Also see What Name and 
Number To Give the Requester for guidelines on whose number to enter.

Social security number

– –

or
Employer identification number 

–

Part II Certification
Under penalties of perjury, I certify that:

1. The number shown on this form is my correct taxpayer identification number (or I am waiting for a number to be issued to me); and
2. I am not subject to backup withholding because: (a) I am exempt from backup withholding, or (b) I have not been notified by the Internal Revenue 

Service (IRS) that I am subject to backup withholding as a result of a failure to report all interest or dividends, or (c) the IRS has notified me that I am 
no longer subject to backup withholding; and

3. I am a U.S. citizen or other U.S. person (defined below); and

4. The FATCA code(s) entered on this form (if any) indicating that I am exempt from FATCA reporting is correct.

Certification instructions. You must cross out item 2 above if you have been notified by the IRS that you are currently subject to backup withholding because 
you have failed to report all interest and dividends on your tax return. For real estate transactions, item 2 does not apply. For mortgage interest paid, 
acquisition or abandonment of secured property, cancellation of debt, contributions to an individual retirement arrangement (IRA), and generally, payments 
other than interest and dividends, you are not required to sign the certification, but you must provide your correct TIN. See the instructions for Part II, later.

Sign 
Here

Signature of 
U.S. person ▶ Date ▶

General Instructions
Section references are to the Internal Revenue Code unless otherwise 
noted.

Future developments. For the latest information about developments 
related to Form W-9 and its instructions, such as legislation enacted 
after they were published, go to www.irs.gov/FormW9.

Purpose of Form
An individual or entity (Form W-9 requester) who is required to file an 
information return with the IRS must obtain your correct taxpayer 
identification number (TIN) which may be your social security number 
(SSN), individual taxpayer identification number (ITIN), adoption 
taxpayer identification number (ATIN), or employer identification number 
(EIN), to report on an information return the amount paid to you, or other 
amount reportable on an information return. Examples of information 
returns include, but are not limited to, the following.

• Form 1099-INT (interest earned or paid)

• Form 1099-DIV (dividends, including those from stocks or mutual 
funds)

• Form 1099-MISC (various types of income, prizes, awards, or gross 
proceeds)

• Form 1099-B (stock or mutual fund sales and certain other 
transactions by brokers)

• Form 1099-S (proceeds from real estate transactions)

• Form 1099-K (merchant card and third party network transactions)

• Form 1098 (home mortgage interest), 1098-E (student loan interest), 
1098-T (tuition)

• Form 1099-C (canceled debt)

• Form 1099-A (acquisition or abandonment of secured property)

Use Form W-9 only if you are a U.S. person (including a resident 
alien), to provide your correct TIN. 

If you do not return Form W-9 to the requester with a TIN, you might 
be subject to backup withholding. See What is backup withholding, 
later.

Cat. No. 10231X Form W-9 (Rev. 10-2018)

Kopie

Bei einer steuerlichen Ansässigkeit außerhalb 
Deutschlands muss die ausländische TIN ange-
geben werden

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer          Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.
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Checkliste Kontoeröffnung
Natürliche Personen
Minderjährigenkonto

Bitte beachten Sie, dass alle Formulare korrekt und vollständig ausgefüllt sowie rechtsgültig unterschrieben sind. 
Die Unterlagen werden, wie markiert, im Original  oder als Kopie  benötigt.

Zusatzvereinbarung für Minderjährige

2 Seiten

Zusatzvereinbarung für Konten/Depots von Minderjährigen

Seite 2 von 2
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Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. gesetzlicher Vertreter 2. gesetzlicher Vertreter 

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)  

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. gesetzlicher Vertreter 2. gesetzlicher Vertreter 

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:          

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:          

Verfügungs- und Vertretungsberechtigung bei Minderjährigen

Der Minderjährige ist nicht verfügungsberechtigt. Die Vertretungsberechtigung aller 
verfügungsberechtigten Personen endet bei Eintritt der Volljährigkeit.

Bis zur Volljährigkeit des Minderjährigen ermächtigen sich die gesetzlichen Vertre-
ter hiermit gegenseitig zur Alleinvertretung des Minderjährigen gegenüber der DAB 
BNP Paribas. Diese Alleinverfügungsberechtigung über das Konto kann jederzeit 

durch einen gesetzlichen Vertreter widerrufen werden. Aus Beweisgründen ist die 
DAB BNP Paribas hiervon möglichst schriftlich, mindestens aber in Textform in Kennt-
nis zu setzen. Diese Regelung erübrigt sich, wenn der Minderjährige ohnehin nur 
durch einen gesetzlichen Vertreter vertreten wird. In diesem Fall ist ein Nachweis 
über die Alleinvertretungsberechtigung erforderlich.

3  Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Hinweise im Rahmen der Zusatzvereinbarung für Konten/Depots von Minderjährigen

1. Legitimation/Identitätsfeststellung

Die gesetzlichen Vertreter müssen sich beide durch die: Identitätsfeststellung nach 
Vorlage gültiger Personalausweise/Reisepässe, im Rahmen des Post Ident-Verfah-
ren legitimieren. Die Identitätsfeststellung des Minderjährigen findet durch die 
Geburtsurkunde im Original oder per beglaubigte Kopie statt.

2. Sorgerecht

Bei Alleinerziehenden ist dem Kontoeröffnungsantrag immer ein Nachweis über die 
alleinige Erziehungsberechtigung in Kopie beizufügen.

Der Nachweis des Einzelsorgerechtes kann

• über eine Fotokopie der familienrechtlichen Vereinbarung bzw.
• im Falle einer Scheidung über eine Fotokopie des Scheidungsurteils oder
• im Falle des Todes eines der gesetzlichen Vertreter über eine Fotokopie der 

Sterbe urkunde in Verbindung mit dem Original oder einer beglaubigten Kopie der 
Geburtsurkunde des Minderjährigen erfolgen.

Bei unverheirateten Eltern benötigen wir einen Nachweis über die Sorgerechtsregelung

3. Namensungleichheit

Bei Namensungleichheit zwischen dem Minderjährigen und einem Elternteil bitte 
eine der folgenden Unterlagen beilegen:

• eine Fotokopie der Heiratsurkunde oder
• eine Fotokopie der entsprechenden Familienstammbuchseiten oder
• eine Fotokopie der familienrechtlichen Vereinbarung über das Sorgerecht

Bei Namensungleichheit zwischen verheirateten Elternteilen legen Sie bitte eine 
Heiratsurkunde bei.

4. Kontoinhaber

Kontoinhaber ist ausschließlich der Minderjährige. Es sind lediglich Einzelkonten zulässig.

Einschränkungen des Handlungsspielraumes bei Konto von Minderjährigen:

• kein Handel von Optionsscheinen (Finanztermingeschäfte)
• kein Effektenkredit

Unterschriften

1. gesetzlicher Vertreter 2. gesetzlicher Vertreter 

Ort, Datum

Unterschrift

Original

Pflichtformulare bzw. einzureichende Unterlagen:

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines 
Finanzdienstleisters (siehe auch die Startpakete 
in unserem FormularCenter) 

18 Seiten

Die Angaben zum Vermögen auf Seite 2 sind auch  
bei Minderjährigenkonten Pflichtfelder. Sollte die  
Auswahl nicht auf den Minderjährigen zutreffen, 
wählen sie bitte die kleinste Einheit

siehe Beispiel 
Jahreseinkommen: 	 bis 20.000 
Herkunft des Einkommens: 	 Sonstige Einkünfte 
Verfügbares Vermögen: 	 bis 10.000 
Geplantes Anlagevermögen: 	bis 10.000 
Herkunft des Vermögens: 	 Schenkung
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

✓ Original

Organisationsknoten-ID  

immer mit angeben

✕

✕

✕

✕

✕
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

✕

✕

✕

✕

✕

Eine Transaktionsvollmacht

Original

Nähere Informationen zu den Transaktionsvollmachten finden Sie im Reiter „Allgemeine Informationen“.
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Minderjährige Allgemeine InformationenEinzelkonto Gemeinschaftskonto Minderjährige Optionale Unterlagen Allg. Informationen

•	Geburtsurkunde
Legitimation des Kindes:

Kopie

•	Personalausweis-Kopie (Vorder- und Rückseite) + Kundenunterschrift + Legitimationsvermerk (Kunde 
war bei der Identifizierung persönlich anwesend) + Stempel und Unterschrift des Intermediärs/eines 
uns gegenüber legitimationsberechtigten Mitarbeiters (inkl. Name des Intermediäres in Druckbuchsta-
ben und Legitimationsdatum)
oder

•	Reisepass-Kopie inkl. aktueller Meldebescheinigung (nicht älter als 12 Monate) + Kundenunterschrift + 
Legitimationsvermerk (Kunde war bei der Identifizierung persönlich anwesend) + Stempel und Unter-
schrift des Intermediärs/eines uns gegenüber legitimationsberechtigten Mitarbeiters (inkl. Name des 
Intermediäres in Druckbuchstaben und Legitimationsdatum)
oder

•	 Identifikationsbogen + Personalausweis-Kopie oder Reisepass-Kopie
oder

•	Post-Ident (Den Post-Ident-Coupon finden Sie in unserem FormularCenter. Die Legitimation erfolgt mit 
dem Coupon und einem gültigen Personalausweis/Reisepass in einer Filiale der Deutschen Post.) 
Bitte beachten Sie: Eine Meldebescheinigung ist notwendig, wenn sich Ihr Kunde/Ihre Kundin mit dem 
Reisepass legitimiert.

Alternativen zur Meldebescheinigung siehe „Allgemeine Informationen“

Legitimation der Erziehnungsberechtigten durch:

Original

Einzelnes Sorgerecht Alleinerziehende Mutter, die als einziges Elternteil in 
der Geburtsurkunde eingetragen ist

Geburtsurkunde und amtliche Sorgebescheinigung       
oder aktuelle Negativerklärung

•	Alleinerziehende Mutter  
•	Die Eltern stehen beide in der Geburtsurkunde                                  

und sind nicht verheiratet                                                             

Geburtsurkunde und amtliche Sorgebescheinigung     
oder aktuelle Negativerklärung

•	Alleinerziehender Vater 
•	Die Eltern stehen beide in der Geburtsurkunde                                  

und sind nicht verheiratet

Geburtsurkunde und gerichtliches Dokument aus dem 
das alleinige Sorgerecht hervorgeht

Alleinerziehender Elternteil aufgrund von Scheidung Geburtsurkunde und Scheidungsurteil, bzw. anderes 
gerichtliches Dokument, aus dem das alleinige          
Sorgerecht hervorgeht

Alleinerziehender Elternteil aufgrund von Todesfall Geburtsurkunde und Sterbeurkunde

Bei nicht klarer Vertretungsberechtigung (Sorgerecht) muss ein Nachweis erbracht werden!
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Minderjährige Allgemeine InformationenEinzelkonto Gemeinschaftskonto Minderjährige Optionale Unterlagen Allg. Informationen

Alle orange markierten Felder auf den einzureichenden Formularen sind Pflichtangaben und müssen ausgefüllt werden.

Pflichtangaben:

Angaben zu den Vermögenswerten auf Seite 2 
sind je Kontoinhaber einzutragen
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

Angabe des Zins- und Konditionsmodells auf der 
Transaktionsvollmacht (siehe Konditionsblatt)

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Ausfertigung Bank

Empfangsbestätigung – nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten:

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Konditionsvereinbarung“ Konditionsmodell 
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.)

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Zinsvereinbarung“ Konditionsmodell  
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.) 

Unterschrift  
1. Depot-/Kontoinhaber, 
Berechtigter

Unterschrift  
2. Depot-/Kontoinhaber, 
Berechtigter

Pflichtfelder

•	 Depotkonto-Eröffnung Seite 6 (2x)

•	 Transaktionsvollmacht 

•	 für Vermögensverwalter Seite 1 und 2  

oder 

•	 für Anlage- und Abschlussvermittler  

Seite 2 (2x)  

oder

•	 Botenvollmacht Seite 2 (2x)

oder

•	 Haftungsdächer und Honorarberater Seite 2

•	 ggf. Identifizierungsbogen Seite 1

Kunden-Unterschriften: Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer          Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Empfangsbestätigung

Nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten: 
• Broschüre „Allgemeine Geschäftsbedingungen und Verbraucherinformationen“, 
• Widerrufsbelehrung, Preis- und Leistungsverzeichnis „DAB B2B“, 
• Ausfertigung der Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss des Finanzdienstleisters, 

• Kundeninformation zum Datenschutz,
• Ausfertigung der Transaktionsvollmacht,
• Informationsbogen für den Einleger.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)  

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:          

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer:          
3  Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Behaltensvereinbarung über Zuwendungen

Zum Zwecke der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen (u. A. der 
Bereitstellung einer effizienten und qualitativ hochwertigen Infrastruktur) sowie zur 
Reduktion der Transaktionskosten gewähren Anlagegesellschaften (z. B. Kapitalverwal-
tungsgesellschaft bei Investmentfonds-Anteilen, Emittent bei Zertifikaten oder sonstigen 
Wertpapieren, Beteiligungsgesellschaft bei Beteiligungen an geschlossenen Fonds) 
und Handelspartner der Bank sog. Zuwendungen, z. B. als Vertriebsfolgeprovisionen 
oder Platzierungsprovisionen. Art und Höhe dieser Zuwendungen sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ dargestellt und können bei der Bank erfragt werden.

Unterstellt, dass die gesetzlichen Regelungen über die Geschäftsbesorgung auf alle 
zwischen der Bank und dem Kunden geschlossenen Geschäfte über Wertpapiere, 
Beteiligungen und geschlossene Fonds anwendbar sind, bestünde für den Kunden ein 
Anspruch gegen die Bank auf Herausgabe von Allem, was die Bank aus der Geschäfts-
besorgung bzw. Dienstleistung für den Kunden erlangt (§§ 675, 667 BGB). Für den Fall, 
dass dieser Herausgabeanspruch auch die o. g. Zuwendungen umfasst, treffen die Bank 
und der Kunde die abweichende Vereinbarung, dass ein solcher Anspruch des Kunden 
gegen die Bank auf Herausgabe der o. g. Zuwendungen nicht entsteht.

•	 Transaktionsvollmacht 

•	 für Vermögensverwalter Seite 1 

oder 

•	 für Anlage- und Abschlussvermittler  

Seite 2 

oder

•	 Botenvollmacht Seite 2 

oder

•	 Haftungsdächer und Honorarberater Seite 2

•	 ggf. Identifizierungsbogen Seite 1

Intermediär-Unterschriften: Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter
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Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter

5329 | 03/2021 | DA.03.004_14 | 100417

DAB BNP Paribas • Postfach 20 05 51 • 80005 München Seite 1 von 7
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Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:
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Form    W-9
(Rev. October 2018)
Department of the Treasury  
Internal Revenue Service 

Request for Taxpayer 
Identification Number and Certification

▶ Go to www.irs.gov/FormW9 for instructions and the latest information.

Give Form to the  
requester. Do not 
send to the IRS.
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3.

1  Name (as shown on your income tax return). Name is required on this line; do not leave this line blank.

2  Business name/disregarded entity name, if different from above

3  Check appropriate box for federal tax classification of the person whose name is entered on line 1. Check only one of the 
following seven boxes. 

Individual/sole proprietor or 
single-member LLC

 C Corporation S Corporation Partnership Trust/estate

Limited liability company. Enter the tax classification (C=C corporation, S=S corporation, P=Partnership) ▶ 

Note: Check the appropriate box in the line above for the tax classification of the single-member owner.  Do not check 
LLC if the LLC is classified as a single-member LLC that is disregarded from the owner unless the owner of the LLC is 
another LLC that is not disregarded from the owner for U.S. federal tax purposes. Otherwise, a single-member LLC that 
is disregarded from the owner should check the appropriate box for the tax classification of its owner.

Other (see instructions) ▶ 

4  Exemptions (codes apply only to 
certain entities, not individuals; see 
instructions on page 3):

Exempt payee code (if any)

Exemption from FATCA reporting

 code (if any)

(Applies to accounts maintained outside the U.S.)

5  Address (number, street, and apt. or suite no.) See instructions.

6  City, state, and ZIP code

Requester’s name and address (optional)

7  List account number(s) here (optional)

Part I Taxpayer Identification Number (TIN)
Enter your TIN in the appropriate box. The TIN provided must match the name given on line 1 to avoid 
backup withholding. For individuals, this is generally your social security number (SSN). However, for a 
resident alien, sole proprietor, or disregarded entity, see the instructions for Part I, later. For other 
entities, it is your employer identification number (EIN). If you do not have a number, see How to get a 
TIN, later.

Note: If the account is in more than one name, see the instructions for line 1. Also see What Name and 
Number To Give the Requester for guidelines on whose number to enter.

Social security number

– –

or
Employer identification number 

–

Part II Certification
Under penalties of perjury, I certify that:

1. The number shown on this form is my correct taxpayer identification number (or I am waiting for a number to be issued to me); and
2. I am not subject to backup withholding because: (a) I am exempt from backup withholding, or (b) I have not been notified by the Internal Revenue 

Service (IRS) that I am subject to backup withholding as a result of a failure to report all interest or dividends, or (c) the IRS has notified me that I am 
no longer subject to backup withholding; and

3. I am a U.S. citizen or other U.S. person (defined below); and

4. The FATCA code(s) entered on this form (if any) indicating that I am exempt from FATCA reporting is correct.

Certification instructions. You must cross out item 2 above if you have been notified by the IRS that you are currently subject to backup withholding because 
you have failed to report all interest and dividends on your tax return. For real estate transactions, item 2 does not apply. For mortgage interest paid, 
acquisition or abandonment of secured property, cancellation of debt, contributions to an individual retirement arrangement (IRA), and generally, payments 
other than interest and dividends, you are not required to sign the certification, but you must provide your correct TIN. See the instructions for Part II, later.

Sign 
Here

Signature of 
U.S. person ▶ Date ▶

General Instructions
Section references are to the Internal Revenue Code unless otherwise 
noted.

Future developments. For the latest information about developments 
related to Form W-9 and its instructions, such as legislation enacted 
after they were published, go to www.irs.gov/FormW9.

Purpose of Form
An individual or entity (Form W-9 requester) who is required to file an 
information return with the IRS must obtain your correct taxpayer 
identification number (TIN) which may be your social security number 
(SSN), individual taxpayer identification number (ITIN), adoption 
taxpayer identification number (ATIN), or employer identification number 
(EIN), to report on an information return the amount paid to you, or other 
amount reportable on an information return. Examples of information 
returns include, but are not limited to, the following.

• Form 1099-INT (interest earned or paid)

• Form 1099-DIV (dividends, including those from stocks or mutual 
funds)

• Form 1099-MISC (various types of income, prizes, awards, or gross 
proceeds)

• Form 1099-B (stock or mutual fund sales and certain other 
transactions by brokers)

• Form 1099-S (proceeds from real estate transactions)

• Form 1099-K (merchant card and third party network transactions)

• Form 1098 (home mortgage interest), 1098-E (student loan interest), 
1098-T (tuition)

• Form 1099-C (canceled debt)

• Form 1099-A (acquisition or abandonment of secured property)

Use Form W-9 only if you are a U.S. person (including a resident 
alien), to provide your correct TIN. 

If you do not return Form W-9 to the requester with a TIN, you might 
be subject to backup withholding. See What is backup withholding, 
later.

Cat. No. 10231X Form W-9 (Rev. 10-2018)

•	Es werden keine Konten mit Meldeanschrift oder Versandanschrift USA eröffnet.
•	Es werden keine Vollmachten für natürliche Personen mit Meldeanschrift oder  

Versandanschrift USA eingerichtet.
•	Sollte Ihr Kunde im Ausland (außerhalb der EU) wohnen, kontaktieren Sie uns bitte um zu  

verifizieren ob eine Eröffnung möglich ist.

Kopie

Bei einer steuerlichen Ansässigkeit außerhalb 
Deutschlands muss die ausländische TIN ange-
geben werden

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer          Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters
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Ausfertigung Bank

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000  20.001–40.000  40.001–60.000 
 60.001–100.000  100.000–250.000  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach-
auswahl möglich)

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

  Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
  Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

  Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft

  Einkünfte aus Gewerbebetrieb
  Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlage vermögen (AuM) *

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

 bis 10.000  10.001–30.000  30.001–60.000  
 60.001–100.000  100.001–250.000  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio  5 Mio–10 Mio  10 Mio–25 Mio 
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3.  Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3.  Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2  Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.
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US-Quellensteuer 

„W-8BEN“-Formular

1 Seite

Unterkonto- 

Eröffnung

1 Seite

Auftrag zum Einzug 

von Konto und Depot

3 Seiten

Anlage/Änderung 

Referenzkonto 

2 Seiten
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Allgemeine Angaben

Kontonummer          

Bitte einfach ausfüllen und faxen an 089 / 50 068 2807.

Persönliche Angaben Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name/Firma/
Name des Unternehmens

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land

Angabe nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 Gesetz über das Aufspüren von Gewinnen aus schweren Straftaten; Geldwäschebekämpfungsgesetz

Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln auf eigene Rechnung, sofern nichts anderes angegeben wird.
Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln nicht auf eigene Rechnung, sondern für (Name und Adresse der Person eintragen):

Die Bank eröffnet in der Regel keine Konten auf fremde Rechnung.

Die im Rahmen des bestehenden DAB-Depotkontos erteilte Vollmacht gilt auch für dieses und alle weiteren Unterkonten!

Preisvereinbarung

Es gelten die im bereits vorliegenden DAB Depotkonto-Eröffnungsantrag getroffenen Vereinbarungen und ergänzend die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Konditionsvereinbarung“ Konditionsmodell  
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.)

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber bzw. Antragsteller 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Form   W-8BEN
(Rev. July 2017)

Department of the Treasury  
Internal Revenue Service 

Certificate of Foreign Status of Beneficial Owner for United     
States Tax Withholding and Reporting (Individuals)

▶ For use by individuals. Entities must use Form W-8BEN-E. 
▶ Go to www.irs.gov/FormW8BEN for instructions and the latest information. 

▶ Give this form to the withholding agent or payer. Do not send to the IRS.

OMB No. 1545-1621

Do NOT use this form if: Instead, use Form: 

• You are NOT an individual . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  W-8BEN-E 

• You are a U.S. citizen or other U.S. person, including a resident alien individual . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   W-9

• You are a beneficial owner claiming that income is effectively connected with the conduct of trade or business within the U.S.                               
(other than personal services) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . W-8ECI

• You are a beneficial owner who is receiving compensation for personal services performed in the United States . . . . . . .  8233 or W-4 

• You are a person acting as an intermediary . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  W-8IMY 

Note: If you are resident in a FATCA partner jurisdiction (i.e., a Model 1 IGA jurisdiction with reciprocity), certain tax account information may be 
provided to your jurisdiction of residence.

Part I Identification of Beneficial Owner (see instructions) 
1      Name of individual who is the beneficial owner 2    Country of citizenship

3      Permanent residence address (street, apt. or suite no., or rural route). Do not use a P.O. box or in-care-of address. 

City or town, state or province. Include postal code where appropriate. Country

4      Mailing address (if different from above) 

City or town, state or province. Include postal code where appropriate. Country

5 U.S. taxpayer identification number (SSN or ITIN), if required (see instructions) 6    Foreign tax identifying number (see instructions) 

7      Reference number(s) (see instructions) 8    Date of birth (MM-DD-YYYY) (see instructions)

Part II Claim of Tax Treaty Benefits (for chapter 3 purposes only) (see instructions) 
9 I certify that the beneficial owner is a resident of

% rate of withholding on (specify type of income): 

within the meaning of the income tax 

treaty between the United States and that country. 
10 Special rates and conditions (if applicable—see instructions): The beneficial owner is claiming the provisions of Article and paragraph

of the treaty identified on line 9 above to claim a 

.

Explain the additional conditions in the Article and paragraph the beneficial owner meets to be eligible for the rate of withholding: 

Part III Certification 
Under penalties of perjury, I declare that I have examined the information on this form and to the best of my knowledge and belief it is true, correct, and complete. I further 
certify under penalties of perjury that: 

• I am the individual that is the beneficial owner (or am authorized to sign for the individual that is the beneficial owner) of all the income to which this form relates or 
am using this form to document myself for chapter 4 purposes,

• The person named on line 1 of this form is not a U.S. person,

• The income to which this form relates is:

(a) not effectively connected with the conduct of a trade or business in the United States,

(b) effectively connected but is not subject to tax under an applicable income tax treaty, or

(c) the partner’s share of a partnership's effectively connected income,

• The person named on line 1 of this form is a resident of the treaty country listed on line 9 of the form (if any) within the meaning of the income tax treaty between 
the United States and that country, and

• For broker transactions or barter exchanges, the beneficial owner is an exempt foreign person as defined in the instructions.

Furthermore, I authorize this form to be provided to any withholding agent that has control, receipt, or custody of the income of which I am the beneficial owner or 
any withholding agent that can disburse or make payments of the income of which I am the beneficial owner. I agree that I will submit a new form within 30 days 
if any certification made on this form becomes incorrect.

Sign Here 

▲

Signature of beneficial owner (or individual authorized to sign for beneficial owner) Date (MM-DD-YYYY) 

Print name of signer Capacity in which acting (if form is not signed by beneficial owner)

For Paperwork Reduction Act Notice, see separate instructions. Cat. No. 25047Z Form  W-8BEN  (Rev. 7-2017)
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Unterkonto-Eröffnung
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Allgemeine Angaben

Kontonummer          

Bitte einfach ausfüllen und faxen an 089 / 50 068 2807.

Persönliche Angaben Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau  Herr  Frau  Herr

Titel

Vorname
Name/Firma/
Name des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Familienstand  ledig  verheiratet  geschieden  verwitwet  ledig  verheiratet  geschieden  verwitwet

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land

Angabe nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 Gesetz über das Aufspüren von Gewinnen aus schweren Straftaten; Geldwäschebekämpfungsgesetz

Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln auf eigene Rechnung, sofern nichts anderes angegeben wird.
Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln nicht auf eigene Rechnung, sondern für (Name und Adresse der Person eintragen):

Die Bank eröffnet in der Regel keine Konten auf fremde Rechnung.

Die im Rahmen des bestehenden DAB-Depotkontos erteilte Vollmacht gilt auch für dieses und alle weiteren Unterkonten!

Preisvereinbarung

Es gelten die im bereits vorliegenden DAB Depotkonto-Eröffnungsantrag getroffenen Vereinbarungen und ergänzend die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Konditionsvereinbarung“ Konditionsmodell  
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.)

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber bzw. Antragsteller 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Auftrag zum Einzug von Konto und Depot
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Allgemeine Angaben

DAB Depotnummer          

Anschrift des abgebenden Kreditinstituts Übernehmendes Kreditinstitut

DAB BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland
Landsberger Str. 300
80687 München 

BLZ: 701 204 00
BIC: DABBDEMMXXX

Lieferung der Stücke an Clearstream Frankfurt/Main, 
Konto-Nr. 4043 (HSBC Trinkaus & Burkhardt KGaA Düsseldorf) 
z.G. DAB BNP Paribas für Depot-/Kontoinhaber

Auftraggeber

1. Depot-/Kontoinhaber bei der abgebenden Bank 2. Depot-/Kontoinhaber bei der abgebenden Bank

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Vorname

Name

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land
Steueridentifikations-
nummer1

Bitte Meldeanschrift angeben

Empfänger

1. Depot-/Kontoinhaber bei der DAB BNP Paribas 2. Depot-/Kontoinhaber bei der DAB BNP Paribas

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Vorname

Name

Geburtsdatum1

Straße, Haus-Nr.1

PLZ, Ort1

Steueridentifikations-
nummer1

Verwandtschaftsverhält-
nis zum Auftraggeber2

Konto- und Depotverbindung bei der abgebenden Bank – innerhalb Deutschlands

Name des Kreditinstituts Depotnummer

IBAN Bankleitzahl  

BIC  

1  Pflichtfeld bei unentgeltlichem Inhaberwechsel 
2  Ehepartner, Lebenspartner, Eltern, Kinder, Großeltern, Enkel, Geschwister, Cousine, Cousin, Nichte, Neffe, Tante, Onkel, Schwägerin, Schwager

Name und Anschrift der bisherigen Bank

Zu Depotüberträgen aus dem Ausland siehe „Wichtige Hinweise“ Punkt 4.

Auftrag zur Wertpapiereinlieferung von Fremdinstitut zu DAB BNP Paribas

Hinweis: Nicht bei internen Überträgen innerhalb DAB BNP Paribas zu verwenden.

Anlage/Änderung Referenzkonto
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Allgemeine Angaben 

Kontonummer          

Persönliche Angaben Bitte Meldeanschrift angeben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land

Referenzkonten für das DAB Depotkonto Bis max. 5 Bankverbindungen im 2. Inland/SEPA-Raum

1. Referenzkonto  neu   streichen

Name des Empfängers

IBAN BIC
Name des  
Kreditinstitutes

Ort des Kreditinstitutes

2. Referenzkonto  neu   streichen

Name des Empfängers

IBAN BIC
Name des  
Kreditinstitutes

Ort des Kreditinstitutes

3. Referenzkonto  neu   streichen

Name des Empfängers

IBAN BIC
Name des  
Kreditinstitutes

Ort des Kreditinstitutes

4. Referenzkonto  neu   streichen

Name des Empfängers

IBAN BIC
Name des  
Kreditinstitutes

Ort des Kreditinstitutes

Senden Sie bitte das unterschriebene Original an umseitige Adresse.

Original Original

Freistellungsauftrag 

für Kapitalerträge  
(bei Gemeinschaftsaufträgen 

immer die TIN beider und 

beide Unterschriften) 
4 Seiten

Konto- und  

Depotvollmacht  
(Vollständige Legitimation 

vom Bevollmächtigten nötig)

3 Seiten

Währungskonto-Eröff-

nung  
(wichtig: auch hier das 

Konditions- und Zinsmodell 

angeben)

1 Seite

Antrag auf Online

zugangsdaten  
(Handelszugriff, Lesezugriff, 

Lesezugriff + Überweisung) 

2 Seiten

Freistellungsauftrag für Kapitalerträge 
und Antrag auf ehegattenübergreifende/lebenspartnerübergreifende Verlustverrechnung
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Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Kontonummer          

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.Persönliche Angaben

Depot-/Kontoinhaber (ggf. gesetzlicher Vertreter) Ehepartner/Lebenspartner

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Deutsche Steuer-ID (TIN)

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort
Gemeinsamer  
Freistellungsauftrag1  Ja   Nein

Zutreffendes bitte ankreuzen.Freistellungsauftrag erteilen

Hiermit erteile ich/erteilen wir2 Ihnen den Auftrag, meine/unsere2 bei Ihrem Institut anfallenden Kapitalerträge vom Steuerabzug freizustellen und/oder bei Dividenden und 
ähnlichen Kapitalerträgen die Erstattung von Kapitalertragsteuer zu beantragen, und zwar

  bis zu einem Betrag von EUR (bei Verteilung des Sparer-Pauschbetrages auf mehrere Kreditinstitute)

 bis zur Höhe des für mich/uns2 geltenden Sparer-Pauschbetrages von insgesamt EUR 801,–/EUR 1. 602,–2

 über EUR 0,– (sofern lediglich eine ehegattenübergreifende/lebenspartnerübergreifende Verlustverrechnung beantragt werden soll)

Dieser Auftrag gilt

  ab dem bzw. ab Beginn der Geschäftsbeziehung   bis zum

 so lange, bis Sie von mir/uns einen anderen Auftrag erhalten.

Die in dem Auftrag enthaltenen Daten werden dem BZSt übermittelt. Sie dürfen zur Durchführung eines Verwaltungsverfahrens oder eines gerichtlichen Verfahrens in Steuer-
sachen oder eines Strafverfahrens wegen einer Steuerstraftat oder eines Bußgeldverfahrens wegen einer Steuerordnungswidrigkeit verwendet sowie vom BZSt den Sozial-
leistungsträgern übermittelt werden, soweit dies zur Überprüfung des bei der Sozialleistung zu berücksichtigenden Einkommens oder Vermögens erforderlich ist (§ 45 d EStG). 

Ich versichere/Wir versichern2, dass mein/unser2 Freistellungsauftrag zusammen mit Freistellungsaufträgen an andere Kreditinstitute, Bausparkassen, das BZSt usw. den 
für mich/uns2 geltenden Höchstbetrag von insgesamt EUR 801,–/EUR 1. 602,–2 nicht übersteigt. Ich versichere/Wir versichern2 außerdem, dass ich/wir2 mit allen für das 
Kalenderjahr erteilten Freistellungsaufträgen für keine höheren Kapitalerträge als insgesamt EUR 801,–/EUR 1. 602,–2 im Kalenderjahr die Freistellung oder Erstattung 
von Kapitalertragsteuer in Anspruch nehme(n)2. 

Die mit dem Freistellungsauftrag angeforderten Daten werden auf Grund von § 44 a Abs. 2 und 2a, § 45 b Abs. 1 und § 45 d Abs. 1 EStG erhoben. Die Angabe der steuer-
lichen Identifikationsnummer ist für die Übermittlung der Freistellungsdaten an das BZSt erforderlich. Die Rechtsgrundlagen für die Erhebung der Identifikationsnummer 
ergeben sich aus § 139 a Abs. 1 Satz 1 2. Halbsatz AO, § 139 b Abs. 2 AO und § 45 d EStG. Die Identifikationsnummer darf nur für Zwecke des Besteuerungsverfahrens 
verwendet werden. Der Höchstbetrag von 1.602 € gilt nur bei Ehegatten/Lebenspartnern, die einen gemeinsamen Freistellungsauftrag erteilen und bei denen die 
Voraussetzungen einer Zusammenveranlagung i. S. des § 26 Absatz 1 Satz 1 EStG vorliegen. Der gemeinsame Freistellungsauftrag ist z.B. nach Auflösung der Ehe/
Lebenspartnerschaft oder bei dauerndem Getrenntleben zu ändern. Erteilen Ehegatten/Lebenspartner einen gemeinsamen Freistellungsauftrag, führt dies am Jahres-
ende zu einer Verrechnung der Verluste des einen Ehegatten/Lebenspartner mit den Gewinnen und Erträgen des anderen Ehegatten/Lebenspartner. Freistellungsauf-
träge können nur mit Wirkung zum Kalenderjahresende befristet werden. Eine Herabsetzung bis zu dem im Kalenderjahr bereits ausgenutzten Betrag ist jedoch zulässig. 
Sofern ein Freistellungsauftrag im laufenden Jahr noch nicht genutzt wurde, kann er auch zum 1. Januar des laufenden Jahres widerrufen werden. Der Freistellungsauf-
trag kann nur für sämtliche Depots oder Konten bei einem Kreditinstitut oder einem anderen Auftragnehmer gestellt werden.

Unterschriften

Depot-/Kontoinhaber (ggf. gesetzlicher Vertreter) Ehepartner/Lebenspartner (ggf. gesetzlicher Vertreter)

Ort, Datum

Unterschrift

E-Mail: FSA@dab.com
Fax:  +49 89 / 500 684 750

Gilt nicht für Konten/Depots, die im Betriebsvermögen (Einnahmen aus geschäftlicher Tätigkeit  
und Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung) geführt werden.

2 Nicht Zutreffendes bitte streichen.

 Dieser Auftrag gilt für alle meine/unsere Konten und Depots im Privatvermögen, die bei der BNP Paribas Niederlassung Deutschland geführt werden.

1 Angaben zum Ehegatten/Lebenspartner und dessen Unterschrift sind nur bei einem gemeinsamen Freistellungsauftrag erforderlich.

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder 
Luxemburg entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Bitte legen Sie zur Legitimation des/der Bevollmächtigten unbedingt die Identitätsfeststellung des/der Bevollmächtigten bei.

Konto- und Depotvollmacht
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Allgemeine Angaben

Kontonummer          

Persönliche Angaben Bitte Meldeanschrift angeben

Ich/Wir bevollmächtige(n) hiermit den/die nachstehend genannte(n) Bevollmächtigte(n), mich/uns im Geschäftsverkehr mit der DAB hinsichtlich der unter o.g. 
Konto-Stammnummer geführten Konten und Depots gemäß umseitig genannten Regelungen zu vertreten.

1. Depot-/Kontoinhaber (ggf. gesetzlicher Vertreter) 2. Depot-/Kontoinhaber (ggf. gesetzlicher Vertreter)

Anrede  Frau  Herr  Frau  Herr

Titel

Vorname

Name

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort
Steuerlicher  
Wohnsitz (Land)

Persönliche Angaben Bitte Meldeanschrift angeben

Bevollmächtigter

Anrede  Frau  Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort
Steuerlicher  
Wohnsitz (Land)

Telefon (für Rückfragen)

Mobil

E-Mail

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung 1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung 1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung 1
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Eröffnung DAB Währungskonto

Allgemeine Angaben

Kontonummer          

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber ggf. 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Persönliche Angaben Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Vorname
Name/Firma/Name
des Unternehmens

Straße, Haus-Nr.  
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort 
(Meldeanschrift)

Land

Währungskonto eröffnen

Bitte kreuzen Sie die gewünschte Währung für das DAB Währungskonto an:

 US-Dollar  Türkische Lira   Britische Pfund   Japanische Yen
 Norwegische Krone  Kanadischer Dollar   Australischer Dollar   Schweizer Franken

Angabe nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 Gesetz über das Aufspüren von Gewinnen aus schweren Straftaten; Geldwäschebekämpfungsgesetz

Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln auf eigene Rechnung, sofern nichts anderes angegeben wird.
Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln nicht auf eigene Rechnung, sondern für (Name und Adresse der Person eintragen):

Die im Rahmen des bestehenden DAB Kontos erteilte Vollmacht gilt auch für dieses Währungskonto!

Die Bank eröffnet in der Regel keine Konten auf fremde Rechnung.

Preisvereinbarung

Es gelten die im bereits vorliegenden DAB Depotkonto-Eröffnungsantrag getroffenen Vereinbarungen und ergänzend die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Preisvereinbarung „Ihre persönliche Konditionsvereinbarung“ Konditionsmodell  
(Bitte genaue Bezeichnung eintragen, lt. Konditionsvereinbarung.)

Bitte einfach ausfüllen und faxen an 089 / 50 068 2807.

Ich/wir beantrage(n) zusätzlich ein DAB Währungskonto zu eröffnen.

Seite 1 von 2

DAB BNP PARIBAS

Kontoservice

Postfach 20 05 51

80005 München

E-Mail: Zugangsdaten@dab.com

Fax-Nummer: +49 (0)89-500 68 4751

(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Kontonummer

Stempel Vermögensverwalter/Fondsvermittler

Antrag auf Online-Zugangsdaten

4637 | 07/2020 | DA.03.014_12 |  103137

DAB BNP PARIBAS • Postfach 20 05 51 • 80005 München

Allgemeine Angaben

Antragsteller

 Frau   Herr 

 

 

 

 Handelsrecht 

Anrede

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Mobil 

Neuanforderung

Persönliche Angaben

Bitte beachten Sie, dass wir gesetzlich dazu verpflichtet sind, Ihnen vor Entgegennahme von Wertpapieraufträgen Ex-ante Kostenausweise 
zur Verfügung zu stellen. Mit der Auswahl des Handelsrechts stimmen Sie zu, dass wir Ihnen die Ex-ante Kostenausweise zum Onlineabruf zur 
Verfügung stellen. 

OriginalKopie

Kopie

Kopie

Kopie

Kopie Kopie
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Einzelkonto Gemeinschaftskonto Minderjährige Optionale Unterlagen Allg. Informationen 

Alternativ zur Meldebescheinigung werden auch folgende Dokumente akzeptiert, wenn sie nicht älter als  
12 Monate sind, die vollständige Adresse abgebildet ist und sie in deutscher oder englischer Sprache  
verfasst sind:

1. Steuerinländer bzw. Wohnsitz im Inland:

•	Deutsche Meldebescheinigung
•	Personalausweis
•	Bestätigungen vom Finanzamt bzw.  

Behörden/Dienststellen
Hinweis: Grundsteuerbescheide werden  
nicht akzeptiert

•	Versorgernachweise:
•	Strom-, Gas oder Wasserrechnung
•	Internetprovider- oder Festnetztelefonrechnung

•	Aufenthaltstitel von ausländischen Staatsbürgern  
in Deutschland

2. Steuerausländer bzw. Wohnsitz im Ausland:

•	Reisepass/Personalausweis (wenn die  
Meldeanschrift daraus hervorgeht)

•	Meldebestätigung von ausländischen Behörden (bspw. 
Stadt-/Gemeindeverwaltung,  Bürgermeisteramt) mit 
Adressangabe

•	Bestätigung einer ausländischen Finanzverwaltung, dass 
die Person im betroffenen Land  
steuerpflichtig ist (mit vollständiger Adressangabe)/
Grundsteuerbescheide o. Ä. (Kommunale Abgaben) 
werden nicht akzeptiert

•	Ausländerausweise für Deutsche im Ausland  
(mit vollständiger Adressangabe)

•	Bestätigung von Behörde/Dienststelle über den 
Auslandseinsatz mit Wohnsitzbestätigung  
(mit vollständiger Adressangabe)

•	Ausländische Arbeitserlaubnis (mit  
vollständiger Adressangabe)

�Bitte geben Sie auf den Eröffnungsunterlagen (Depot-
konto-Eröffnung und Transaktionsvollmacht/Botenvoll-
macht) die von Ihnen vergebene Stamm-Nummer, Ihren 
Organisation (und ggf. Ihren Portfolioschlüssel falls 
vereinbart) an.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie auf der  
Transaktionsvollmacht/Botenvollmacht die  
Konditionsmodell-Nummern für Transaktionspreise und 
Zinskonditionen vermerken. Der/die Vertretungsberech-
tigte/n muss/müssen je zwei Unterschriften leisten; der 
Intermediär muss ebenfalls unterschreiben.

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

5455 | 02/2022 | DA.01.001_21 | 100422

DAB BNP Paribas • Postfach 25 47 • 90011 Nürnberg Seite 1 von 18

Ausfertigung Bank

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer          Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1  Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter

5329 | 03/2021 | DA.03.004_14 | 100417

DAB BNP Paribas • Postfach 20 05 51 • 80005 München Seite 1 von 7

Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Eine der folgenden Transaktionsvollmachten für …

Vermögens- 
verwalter

7 Seiten

Zuwendungen und mögliche Interessenskonflikte

Zum Zweck der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen gewährt 
die DAB BNP Paribas kundenbetreuenden Kooperationspartnern (Vermögensver-
walter, Anlage berater, Vermittler) Zuwendungen für den Vertrieb von Finanz- und 
sonstigen Produkten. Die Höhe der Zuwendungen variiert und orientiert sich meist 
am Wert der für Kunden gehaltenen Bestände („Vertriebsfolgeprovision“) bzw. am 
Umsatz in einem Produkt oder an der Höhe der vom Kunden gezahlten Transaktions- 
oder sonstiger Entgelte („Umsatzprovision“). Die Höhe der Vertriebsfolge provisionen 
beträgt bei Fonds (z. B. Renten-, Aktien- und Immobilienfonds etc.) zwischen 0 % und 
1,6 % p.a. (in der Regel ca. 0,225 %), bei Zertifikaten und strukturierten Anleihen 
zwischen 0 % und 1,5 % p.a. (in der Regel 0 %), sowie bei Edelmetallen zwischen 
0 % und 0,28 % p.a. (in der Regel 0 %). Die Höhe der Umsatzprovisionen beträgt bei 
Wertpapieren zwischen 0 % und 100 % des von der DAB BNP Paribas vereinnahmten 

Trans aktionsentgeltes (in der Regel ca. 85 %), bei Edelmetallen zwischen 0 % und  
0,25 % des Kurswertes (in der Regel 0 %). Bei Sparplänen belaufen sich die Zuwen-
dungen zwischen 0 % und 100 % des vereinnahmten Entgeltes (in der Regel ca.  
100 %). Die Höhe der Provisionen auf Depotführungsentgelte beträgt 0 % bis  
80 % (in der Regel 0 %) des von der DAB BNP Paribas vereinnahmten Depotfüh-
rungsentgeltes. Die DAB gewährt im Rahmen des sozial Üblichen zudem geldwerte 
Vorteile, z. B. Durchführung von oder Einladungen zu Fortbildungs- oder kulturellen 
Veranstaltungen. Art und Höhe der Zuwendung je Produkt können kostenfrei bei 
der DAB BNP Paribas oder dem Vermittler/Vermögens verwalter erfragt werden. Es 
ist nicht auszuschließen, dass diese Zuwendungen als Anreiz für den Sie betreu-
enden Kooperationspartner verstanden werden, in diese Produkte verstärkt zu 
investieren, zu beraten oder zu vermitteln, was zu Nachteilen für Sie führen kann.

Persönliche Angaben Anlage- und Abschlussvermittler

Anlage- und Abschlussvermittler

Firma

Firmenstempel des Anlage- und Abschlussvermittlers

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Transaktionsvollmacht für Anlage- und Abschlussvermittler

5329 | 03/2021 | DA.03.011_14 | 100952

DAB BNP Paribas • Postfach 20 05 51 • 80005 München Seite 1 von 7

Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummergeführten Depotkontos nachfolgend genann-
ten Anlage- und Abschlussvermittler gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

5329 | 03/2021 | DA.03.010_12 | 100430

DAB BNP Paribas • Postfach 20 05 51 • 80005 München Seite 1 von 7

Ausfertigung Bank

Transaktionsvollmacht für Haftungsdächer 
und deren vertraglich gebundene Vermittler

Persönliche Angaben Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Haftungsdach

Anlage- und Abschlussvermittler

Firma

Firmenstempel des Haftungsdaches

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Derzeit vom Haftungsdach beauftragter gebundener Vermittler/Unterbevollmächtigter:

Vorname Name oder Firma

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Pflichtfelder

Zuwendungen und mögliche Interessenskonflikte

Zum Zweck der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen gewährt 
die DAB BNP Paribas kundenbetreuenden Kooperationspartnern (Vermögensver-
walter, Anlage berater, Vermittler) Zuwendungen für den Vertrieb von Finanz- und 
sonstigen Produkten. Die Höhe der Zuwendungen variiert und orientiert sich meist 
am Wert der für Kunden gehaltenen Bestände („Vertriebsfolgeprovision“) bzw. am 
Umsatz in einem Produkt oder an der Höhe der vom Kunden gezahlten Transaktions- 
oder sonstiger Entgelte („Umsatzprovision“). Die Höhe der Vertriebsfolge provisionen 
beträgt bei Fonds (z. B. Renten-, Aktien- und Immobilienfonds etc.) zwischen 0 % und 
1,6 % p.a. (in der Regel ca. 0,225 %), bei Zertifikaten und strukturierten Anleihen 
zwischen 0 % und 1,5 % p.a. (in der Regel 0 %), sowie bei Edelmetallen zwischen 
0 % und 0,28 % p.a. (in der Regel 0 %). Die Höhe der Umsatzprovisionen beträgt bei 
Wertpapieren zwischen 0 % und 100 % des von der DAB BNP Paribas vereinnahmten 

Trans aktionsentgeltes (in der Regel ca. 85 %), bei Edelmetallen zwischen 0 % und  
0,25 % des Kurswertes (in der Regel 0 %). Bei Sparplänen belaufen sich die Zuwen-
dungen zwischen 0 % und 100 % des vereinnahmten Entgeltes (in der Regel ca.  
100 %). Die Höhe der Provisionen auf Depotführungsentgelte beträgt 0 % bis  
80 % (in der Regel 0 %) des von der DAB BNP Paribas vereinnahmten Depotfüh-
rungsentgeltes. Die DAB gewährt im Rahmen des sozial Üblichen zudem geldwerte 
Vorteile, z. B. Durchführung von oder Einladungen zu Fortbildungs- oder kulturellen 
Veranstaltungen. Art und Höhe der Zuwendung je Produkt können kostenfrei bei 
der DAB BNP Paribas oder dem Vermittler/Vermögens verwalter erfragt werden. Es 
ist nicht auszuschließen, dass diese Zuwendungen als Anreiz für den Sie betreu-
enden Kooperationspartner verstanden werden, in diese Produkte verstärkt zu 
investieren, zu beraten oder zu vermitteln, was zu Nachteilen für Sie führen kann.

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten 
Finanzdienstleister, Aufträge an die DAB BNP Paribas weiterzuleiten.

5329 | 03/2021 | DA.03.007_13 | 100430

DAB BNP Paribas • Postfach 20 05 51 • 80005 München Seite 1 von 7

Ausfertigung Bank

Bestellung als Bote
Vollmacht für Honorarberater

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Persönliche Angaben Finanzdienstleister

Finanzdienstleister

Firma

Firmenstempel des Finanzdienstleisters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten 
Finanzdienstleister, Aufträge an die DAB BNP Paribas weiterzuleiten.

Transaktionsvollmacht für Vermögensverwalter

5329 | 03/2021 | DA.03.004_14 | 100417

DAB BNP Paribas • Postfach 20 05 51 • 80005 München Seite 1 von 7

Ausfertigung Bank

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße/Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Vermögensverwalter

Firma

Firmenstempel des Vermögensverwalters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

Unterschriften

Ort Datum

Der/Die Vollmachtgeber:

Unterschrift des  
1. Depot-/Kontoinhabers 
Berechtigten

Unterschrift des  
2. Depot-/Kontoinhaber 
Berechtigten

Der Bevollmächtigte:

Unterschrift des  
Vermögensverwalters

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit bevollmächtige ich/bevollmächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten  
Vermögensverwalter gegenüber der DAB BNP Paribas im umseitig genannten Umfang und gemäß den umseitig genannten Bedingungen:

Zuwendungen und mögliche Interessenskonflikte

Zum Zweck der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen gewährt 
die DAB BNP Paribas kundenbetreuenden Kooperationspartnern (Vermögensver-
walter, Anlage berater, Vermittler) Zuwendungen für den Vertrieb von Finanz- und 
sonstigen Produkten. Die Höhe der Zuwendungen variiert und orientiert sich meist 
am Wert der für Kunden gehaltenen Bestände („Vertriebsfolgeprovision“) bzw. am 
Umsatz in einem Produkt oder an der Höhe der vom Kunden gezahlten Transaktions- 
oder sonstiger Entgelte („Umsatzprovision“). Die Höhe der Vertriebsfolge provisionen 
beträgt bei Fonds (z. B. Renten-, Aktien- und Immobilienfonds etc.) zwischen 0 % 
und 1,6 % p.a. (in der Regel ca. 0,225 %), bei Zertifikaten und strukturierten Anleihen 
zwischen 0 % und 1,5 % p.a. (in der Regel 0 %), sowie bei Edelmetallen zwischen 
0 % und 0,28 % p.a. (in der Regel 0 %). Die Höhe der Umsatzprovisionen beträgt bei 
Wertpapieren zwischen 0 % und 100 % des von der DAB BNP Paribas vereinnahmten 

Trans aktionsentgeltes (in der Regel ca. 85 %), bei Edelmetallen zwischen 0 % und  
0,25 % des Kurswertes (in der Regel 0 %). Bei Sparplänen belaufen sich die Zuwen-
dungen zwischen 0 % und 100 % des vereinnahmten Entgeltes (in der Regel ca.  
100 %). Die Höhe der Provisionen auf Depotführungsentgelte beträgt 0 % bis  
80 % (in der Regel 0 %) des von der DAB BNP Paribas vereinnahmten Depotfüh-
rungsentgeltes. Die DAB gewährt im Rahmen des sozial Üblichen zudem geldwerte 
Vorteile, z. B. Durchführung von oder Einladungen zu Fortbildungs- oder kulturellen 
Veranstaltungen. Art und Höhe der Zuwendung je Produkt können kostenfrei bei 
der DAB BNP Paribas oder dem Vermittler/Vermögens verwalter erfragt werden. Es 
ist nicht auszuschließen, dass diese Zuwendungen als Anreiz für den Sie betreu-
enden Kooperationspartner verstanden werden, in diese Produkte verstärkt zu 
investieren, zu beraten oder zu vermitteln, was zu Nachteilen für Sie führen kann.

5329 | 03/2021 | DA.03.009_14 | 100430
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Ausfertigung Bank

Bestellung als Bote/Vollmacht

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname
Name /Firma  / Name  
des Unternehmens

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.
(Meldeanschrift)
PLZ, Ort  
(Meldeanschrift)
Steuerlicher Wohnsitz 
(Land)

Versandanschrift  Meldeanschrift   separate Anschrift (unten eintragen)

c/o

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Land

Persönliche Angaben Finanzdienstleister

Finanzdienstleister

Firma

Firmenstempel des Finanzdienstleisters

Vorname  
des Betreuers
Nachname  
des Betreuers

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort

Telefon Nr. Fax Nr.

1 Die letzten drei Felder werden von der Bank ausgefüllt!

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Pflichtfelder

Allgemeine Angaben

Kontonummer1
         Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir als Inhaber des bei der DAB BNP Paribas unter obiger Depotkonto-Nummer geführten Depotkontos nachfolgend genannten 
Finanzdienstleister, Aufträge an die DAB BNP Paribas weiterzuleiten.

Anlage/
Abschluss-
vermittler  
7 Seiten

die Bestellung  
als Bote

7 Seiten

Haftungs- 
dächer

7 Seiten

die Bestellung 
als Bote als 
Honorarberater

7 Seiten
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Einzelkonto Gemeinschaftskonto Minderjährige Optionale Unterlagen Allg. Informationen 

OT_01 Angestellte(r)

OT_02 Hausfrau/-mann

OT_03 Student(in)

OT_04 Rentner(in)

OT_05 Schueler(in)

OT_06 Beamter(in)

OT_07 Ohne Beschaeftigung

OT_08 Diplomat(in)

OT_09 Soldat(in)

OT_10 Sonstige

OT_11 Minderjaehrige(r)

OT_12 Auszubildende(r)

OT_13 Selbststaendige(r)

OT_14 Freiberufler(in)

OT_15 Vorstand / Geschaeftsfuehrer / Aufsichtsratsvorsitzender

occupationType industrySectorType XML industrySectorType PDF

OT_01 WZ_010 Landwirtschaft, Jagd, Pflanzenanbau, Tierhaltung, Gemischte Landwirtschaft, Erbringung von Dienstleistungen

OT_01 WZ_020 Forstwirtschaft

OT_01 WZ_030 Fischerei und Fischzucht

OT_01 WZ_050 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

OT_01 WZ_060 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

OT_01 WZ_070 Bergbau auf Uran- und Thoriumerze, Erzbergbau

OT_01 WZ_080 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

OT_01 WZ_100 Ernährungsgewerbe

OT_01 WZ_120 Tabakverarbeitung

OT_01 WZ_130 Textilgewerbe

OT_01 WZ_140 Bekleidungsgewerbe

OT_01 WZ_150 Ledergewerbe

OT_01 WZ_160 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

OT_01 WZ_170 Papiergewerbe

OT_01 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_01 WZ_190 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

OT_01 WZ_200 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

OT_01 WZ_220 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

OT_01 WZ_230 Glasgewerbe, Herstellung von Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

OT_01 WZ_240 Metallerzeugung und -bearbeitung

OT_01 WZ_250 Herstellung von Metallerzeugnissen

OT_01 WZ_260 Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Medizin-, Mess-, Steuer- und  
Regelungstechnik, Optik, Herstellung von Uhren; Rundfunk- und Nachrichtentechnik

OT_01 WZ_270 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

OT_01 WZ_280 Maschinenbau

OT_01 WZ_290 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

OT_01 WZ_300 Sonstiger Fahrzeugbau

OT_01 WZ_310 Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Erzeugnis

OT_01 WZ_350 Energieversorgung

OT_01 WZ_360 Wasserversorgung

OT_01 WZ_380 Abwasser- und Abfallbeseitigung; Recycling

OT_01 WZ_430 Baugewerbe

OT_01 WZ_450 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

OT_01 WZ_460 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

OT_01 WZ_470 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

OT_01 WZ_490 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
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OT_01 WZ_500 Schiffsfahrt

OT_01 WZ_510 Luftfahrt

OT_01 WZ_520 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

OT_01 WZ_530 Nachrichtenübermittlung

OT_01 WZ_550 Gastgewerbe

OT_01 WZ_630 Datenverarbeitung und Datenbanken

OT_01 WZ_65A Versicherungsgewerbe

OT_01 WZ_660 Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

OT_01 WZ_68A Wohnungsunternehmen

OT_01 WZ_68B Sonstiges Grundstückswesen

OT_01 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_01 WZ_770 Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

OT_01 WZ_820 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen a.n.g.

OT_01 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_01 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen (ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter)

OT_01 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_01 WZ_940 Interessenvertretung

OT_02 WZ_97B sonstige Privatperson

OT_03 WZ_97B sonstige Privatperson

OT_04 WZ_97A wirtschaftlich unselbständige Privatperson

OT_05 WZ_97B sonstige Privatperson

OT_06 WZ_010 Landwirtschaft, Jagd, Pflanzenanbau, Tierhaltung, Gemischte Landwirtschaft, Erbringung von Dienstleistungen

OT_06 WZ_020 Forstwirtschaft

OT_06 WZ_030 Fischerei und Fischzucht

OT_06 WZ_050 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

OT_06 WZ_060 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

OT_06 WZ_070 Bergbau auf Uran- und Thoriumerze, Erzbergbau

OT_06 WZ_080 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

OT_06 WZ_100 Ernährungsgewerbe

OT_06 WZ_120 Tabakverarbeitung

OT_06 WZ_130 Textilgewerbe

OT_06 WZ_140 Bekleidungsgewerbe

OT_06 WZ_150 Ledergewerbe

OT_06 WZ_160 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

OT_06 WZ_170 Papiergewerbe

OT_06 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_06 WZ_190 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

OT_06 WZ_200 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

OT_06 WZ_220 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

OT_06 WZ_230 Glasgewerbe, Herstellung von Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

OT_06 WZ_240 Metallerzeugung und -bearbeitung

OT_06 WZ_250 Herstellung von Metallerzeugnissen

OT_06 WZ_260 Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Medizin-, Mess-, Steuer- und Rege-
lungstechnik, Optik, Herstellung von Uhren; Rundfunk- und Nachrichtentechnik

OT_06 WZ_270 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

OT_06 WZ_280 Maschinenbau

OT_06 WZ_290 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

OT_06 WZ_300 Sonstiger Fahrzeugbau

OT_06 WZ_310 Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Erzeugnis

OT_06 WZ_350 Energieversorgung

OT_06 WZ_360 Wasserversorgung

OT_06 WZ_380 Abwasser- und Abfallbeseitigung; Recycling

OT_06 WZ_430 Baugewerbe

OT_06 WZ_450 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

OT_06 WZ_460 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

OT_06 WZ_470 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

OT_06 WZ_490 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
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OT_06 WZ_500 Schiffsfahrt

OT_06 WZ_510 Luftfahrt

OT_06 WZ_520 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

OT_06 WZ_530 Nachrichtenübermittlung

OT_06 WZ_550 Gastgewerbe

OT_06 WZ_630 Datenverarbeitung und Datenbanken

OT_06 WZ_65A Versicherungsgewerbe

OT_06 WZ_660 Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

OT_06 WZ_68A Wohnungsunternehmen

OT_06 WZ_68B Sonstiges Grundstückswesen

OT_06 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_06 WZ_770 Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

OT_06 WZ_820 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen a.n.g.

OT_06 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_06 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen (ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter)

OT_06 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_06 WZ_940 Interessenvertretung

OT_07 WZ_97A Interessenvertretung

OT_08 WZ_84A Öffentliche Verwaltung und Verteidigung

OT_09 WZ_84A Öffentliche Verwaltung und Verteidigung

OT_10 WZ_010 Landwirtschaft, Jagd, Pflanzenanbau, Tierhaltung, Gemischte Landwirtschaft, Erbringung von Dienstleistungen

OT_10 WZ_020 Forstwirtschaft

OT_10 WZ_030 Fischerei und Fischzucht

OT_10 WZ_050 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

OT_10 WZ_060 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

OT_10 WZ_070 Bergbau auf Uran- und Thoriumerze, Erzbergbau

OT_10 WZ_080 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

OT_10 WZ_100 Ernährungsgewerbe

OT_10 WZ_120 Tabakverarbeitung

OT_10 WZ_130 Textilgewerbe

OT_10 WZ_140 Bekleidungsgewerbe

OT_10 WZ_150 Ledergewerbe

OT_10 WZ_160 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

OT_10 WZ_170 Papiergewerbe

OT_10 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_10 WZ_190 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

OT_10 WZ_200 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

OT_10 WZ_220 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

OT_10 WZ_230 Glasgewerbe, Herstellung von Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

OT_10 WZ_240 Metallerzeugung und -bearbeitung

OT_10 WZ_250 Herstellung von Metallerzeugnissen

OT_10 WZ_260 Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Medizin-, Mess-, Steuer- und  
Regelungstechnik, Optik, Herstellung von Uhren; Rundfunk- und Nachrichtentechnik

OT_10 WZ_270 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

OT_10 WZ_280 Maschinenbau

OT_10 WZ_290 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

OT_10 WZ_300 Sonstiger Fahrzeugbau

OT_10 WZ_310 Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Erzeugnis

OT_10 WZ_350 Energieversorgung

OT_10 WZ_360 Wasserversorgung

OT_10 WZ_380 Abwasser- und Abfallbeseitigung; Recycling

OT_10 WZ_430 Baugewerbe

OT_10 WZ_450 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

OT_10 WZ_460 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

OT_10 WZ_470 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

OT_10 WZ_490 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

OT_10 WZ_500 Schiffsfahrt
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OT_10 WZ_510 Luftfahrt

OT_10 WZ_520 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

OT_10 WZ_530 Nachrichtenübermittlung

OT_10 WZ_550 Gastgewerbe

OT_10 WZ_630 Datenverarbeitung und Datenbanken

OT_10 WZ_65A Versicherungsgewerbe

OT_10 WZ_660 Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

OT_10 WZ_68A Wohnungsunternehmen

OT_10 WZ_68B Sonstiges Grundstückswesen

OT_10 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_10 WZ_770 Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

OT_10 WZ_820 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen a.n.g.

OT_10 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_10 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen (ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter)

OT_10 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_10 WZ_940 Interessenvertretung

OT_11 WZ_97B

OT_12 WZ_010 Landwirtschaft, Jagd, Pflanzenanbau, Tierhaltung, Gemischte Landwirtschaft, Erbringung von Dienstleistungen

OT_12 WZ_020 Forstwirtschaft

OT_12 WZ_030 Fischerei und Fischzucht

OT_12 WZ_050 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

OT_12 WZ_060 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

OT_12 WZ_070 Bergbau auf Uran- und Thoriumerze, Erzbergbau

OT_12 WZ_080 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

OT_12 WZ_100 Ernährungsgewerbe

OT_12 WZ_120 Tabakverarbeitung

OT_12 WZ_130 Textilgewerbe

OT_12 WZ_140 Bekleidungsgewerbe

OT_12 WZ_150 Ledergewerbe

OT_12 WZ_160 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

OT_12 WZ_170 Papiergewerbe

OT_12 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_12 WZ_190 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

OT_12 WZ_200 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

OT_12 WZ_220 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

OT_12 WZ_230 Glasgewerbe, Herstellung von Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

OT_12 WZ_240 Metallerzeugung und -bearbeitung

OT_12 WZ_250 Herstellung von Metallerzeugnissen

OT_12 WZ_260 Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Medizin-, Mess-, Steuer- und  
Regelungstechnik, Optik, Herstellung von Uhren; Rundfunk- und Nachrichtentechnik

OT_12 WZ_270 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

OT_12 WZ_280 Maschinenbau

OT_12 WZ_290 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

OT_12 WZ_300 Sonstiger Fahrzeugbau

OT_12 WZ_310 Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Erzeugnis

OT_12 WZ_350 Energieversorgung

OT_12 WZ_360 Wasserversorgung

OT_12 WZ_380 Abwasser- und Abfallbeseitigung; Recycling

OT_12 WZ_430 Baugewerbe

OT_12 WZ_450 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

OT_12 WZ_460 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

OT_12 WZ_470 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

OT_12 WZ_490 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

OT_12 WZ_500 Schiffsfahrt

OT_12 WZ_510 Luftfahrt

OT_12 WZ_520 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

OT_12 WZ_530 Nachrichtenübermittlung

OT_12 WZ_550 Gastgewerbe
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OT_12 WZ_630 Datenverarbeitung und Datenbanken

OT_12 WZ_65A Versicherungsgewerbe

OT_12 WZ_660 Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

OT_12 WZ_68A Wohnungsunternehmen

OT_12 WZ_68B Sonstiges Grundstückswesen

OT_12 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_12 WZ_770 Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

OT_12 WZ_820 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen a.n.g.

OT_12 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_12 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen (ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter)

OT_12 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_12 WZ_940 Interessenvertretung

OT_13 WZ_010 Landwirtschaft, Jagd, Pflanzenanbau, Tierhaltung, Gemischte Landwirtschaft, Erbringung von Dienstleistungen

OT_13 WZ_020 Forstwirtschaft

OT_13 WZ_030 Fischerei und Fischzucht

OT_13 WZ_050 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

OT_13 WZ_060 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

OT_13 WZ_070 Bergbau auf Uran- und Thoriumerze, Erzbergbau

OT_13 WZ_080 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

OT_13 WZ_100 Ernährungsgewerbe

OT_13 WZ_120 Tabakverarbeitung

OT_13 WZ_130 Textilgewerbe

OT_13 WZ_140 Bekleidungsgewerbe

OT_13 WZ_150 Ledergewerbe

OT_13 WZ_160 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

OT_13 WZ_170 Papiergewerbe

OT_13 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_13 WZ_190 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

OT_13 WZ_200 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

OT_13 WZ_220 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

OT_13 WZ_230 Glasgewerbe, Herstellung von Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

OT_13 WZ_240 Metallerzeugung und -bearbeitung

OT_13 WZ_250 Herstellung von Metallerzeugnissen

OT_13 WZ_260
Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Medizin-, Mess-, Steuer- und  
Regelungstechnik, Optik, Herstellung von Uhren; Rundfunk- und Nachrichtentechnik

OT_13 WZ_270 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

OT_13 WZ_280 Maschinenbau

OT_13 WZ_290 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

OT_13 WZ_300 Sonstiger Fahrzeugbau

OT_13 WZ_310 Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Erzeugnis

OT_13 WZ_350 Energieversorgung

OT_13 WZ_360 Wasserversorgung

OT_13 WZ_380 Abwasser- und Abfallbeseitigung; Recycling

OT_13 WZ_430 Baugewerbe

OT_13 WZ_450 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

OT_13 WZ_460 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

OT_13 WZ_470 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

OT_13 WZ_490 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

OT_13 WZ_500 Schiffsfahrt

OT_13 WZ_510 Luftfahrt

OT_13 WZ_520 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

OT_13 WZ_530 Nachrichtenübermittlung

OT_13 WZ_550 Gastgewerbe

OT_13 WZ_630 Datenverarbeitung und Datenbanken

OT_13 WZ_65A Versicherungsgewerbe

OT_13 WZ_65C Beteiligungsgesellschaften mit aktivem Versicherungsgeschäft

OT_13 WZ_660 Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

OT_13 WZ_68B Sonstiges Grundstückswesen
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OT_13 WZ_70A Beteiligungsgesellschaften mit überwiegend nicht finanziellem Anteilsbesitz

OT_13 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_13 WZ_770 Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

OT_13 WZ_820 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen a.n.g.

OT_13 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_13 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen (ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter)

OT_13 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_13 WZ_960 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

OT_14 WZ_820 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen a.n.g

OT_14 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_14 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_14 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

OT_14 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_14 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_15 WZ_010 Landwirtschaft, Jagd, Pflanzenanbau, Tierhaltung, Gemischte Landwirtschaft, Erbringung von Dienstleistungen

OT_15 WZ_020 Forstwirtschaft

OT_15 WZ_030 Fischerei und Fischzucht

OT_15 WZ_050 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

OT_15 WZ_060 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

OT_15 WZ_070 Bergbau auf Uran- und Thoriumerze, Erzbergbau

OT_15 WZ_080 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

OT_15 WZ_100 Ernährungsgewerbe

OT_15 WZ_120 Tabakverarbeitung

OT_15 WZ_130 Textilgewerbe

OT_15 WZ_140 Bekleidungsgewerbe

OT_15 WZ_150 Ledergewerbe

OT_15 WZ_160 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

OT_15 WZ_170 Papiergewerbe

OT_15 WZ_180 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

OT_15 WZ_190 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

OT_15 WZ_200 Herstellung von chemischen Erzeugnissen

OT_15 WZ_220 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

OT_15 WZ_230 Glasgewerbe, Herstellung von Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

OT_15 WZ_240 Metallerzeugung und -bearbeitung

OT_15 WZ_250 Herstellung von Metallerzeugnissen

OT_15 WZ_260
Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Medizin-, Mess-, Steuer- und Rege-
lungstechnik, Optik, Herstellung von Uhren; Rundfunk- und Nachrichtentechnik

OT_15 WZ_270 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

OT_15 WZ_280 Maschinenbau

OT_15 WZ_290 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

OT_15 WZ_300 Sonstiger Fahrzeugbau

OT_15 WZ_310 Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Erzeugnis

OT_15 WZ_350 Energieversorgung

OT_15 WZ_360 Wasserversorgung

OT_15 WZ_380 Abwasser- und Abfallbeseitigung; Recycling

OT_15 WZ_430 Baugewerbe

OT_15 WZ_450 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

OT_15 WZ_460 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

OT_15 WZ_470 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

OT_15 WZ_490 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

OT_15 WZ_500 Schiffsfahrt

OT_15 WZ_510 Luftfahrt

OT_15 WZ_520 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

OT_15 WZ_530 Nachrichtenübermittlung

OT_15 WZ_550 Gastgewerbe

OT_15 WZ_630 Datenverarbeitung und Datenbanken

OT_15 WZ_65A Versicherungsgewerbe
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Einzelkonto Gemeinschaftskonto Minderjährige Optionale Unterlagen Allg. Informationen 

OT_15 WZ_65C Beteiligungsgesellschaften mit aktivem Versicherungsgeschäft

OT_15 WZ_660 Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

OT_15 WZ_68A Wohnungsunternehmen

OT_15 WZ_68B Sonstiges Grundstückswesen

OT_15 WZ_720 Forschung und Entwicklung

OT_15 WZ_770 Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

OT_15 WZ_850 Erziehung und Unterricht

OT_15 WZ_860 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen (ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter)

OT_15 WZ_900 Kultur, Sport und Unterhaltung

OT_15 WZ_940 Interessenvertretung



5427 | 11/2021 | DA.01.001_20 | 100422

DAB BNP Paribas • Postfach 25 47 • 90011 Nürnberg� Seite 1 von 18

Ausfertigung Bank

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1 �Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Karl

Mustermann

28.04.1960

München

Deutschland

Landsbergerstr. 300

80687 München

test@dab.com

Deutschland

1234567890

Deutsch

Concat

Angestellter

Nachrichtenübermittlung

Deutschland

TEST AG

Stefanie

Mustermann

Musterfrau

30.06.1970

Pretoria

Südafrika

Landsbergerstr. 300

80687 München

test@dab.com

Deutschland

10987654321

Deutsch

Concat

Südafrika

aktuelle Passnummer

Hausfrau

Deutschland

besteht immer aus 11 Ziffern

Übersicht siehe Seite 19

Bei Adresse im Ausland bitte  

CRS Steuerpflicht ausfüllen
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Ausfertigung Bank

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000	  20.001–40.000	  40.001–60.000 
 60.001–100.000	  100.000–250.000	  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000	  20.001–40.000	  40.001–60.000 
 60.001–100.000	  100.000–250.000	  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach
auswahl möglich)

 �Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
 �Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

 �Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
 �Einkünfte aus Gewerbebetrieb
 �Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

 �Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
 �Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

 �Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
 �Einkünfte aus Gewerbebetrieb
 �Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlagevermögen (AuM) *

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2 �Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

44,00

30,00

26,00

20,00

80,00

Südafrika

RSA12345

Angaben für jeden Kontoinhaber alleine – 

kann deswegen auch unterschiedlich sein

alle Länder INKLUSIVE der ausländischen TIN

in der Summe immer 100 %
in der Summe immer 100 %
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Ausfertigung Bank

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

Versandanschrift

Falls hier nichts anderes angegeben wird, gilt automatisch die Meldeanschrift des ersten Depot-/Kontoinhabers.

c/o

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land

Angabe nach § 10 Abs. 1 Nr. 2 Gesetz über das Aufspüren von Gewinnen aus schweren Straftaten (Geldwäschegesetz, GwG)

Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln auf eigene Rechnung, sofern nichts anderes angegeben wird.
Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln nicht auf eigene Rechnung, sondern für (Name und Adresse der Person eintragen):

Angabe zur Zugehörigkeit der Kapitalerträge zum Privatvermögen

Die Kapitalerträge aus den in diesem Konto/Depot verwalteten Vermögensgegenständen gehören zu meinem/unserem Privatvermögen, sofern nichts anderes  
angegeben wird:

 

Basisinformationen

Ich/Wir bitte(n) Sie, mir/uns die Broschüre „Basisinformationen über Wertpapiere und weitere Kapitalanlagen“ auf CD-ROM zur Verfügung zu stellen, sofern nicht 
etwas anderes angegeben wird.

 Ich/Wir wünsche(n) die Broschüre in Papierform

Die Bank eröffnet in der Regel keine Konten auf fremde Rechnung.

Zweck der Geschäftsverbindung

Zweck der Geschäftsverbindung ist die Wertpapieranlage.

Erläuterung zur US-Steuerpflicht

•	 Besitzen Sie die US-amerikanische Staatsbürgerschaft (auch im Falle doppelter 
Staatsangehörigkeit)?

•	 Besitzen Sie eine „United States Permanent Resident Card“ (sog. „US-Green Card“)?
•	 Werden Sie gemeinsam mit einem US-Ehepartner in den USA steuerlich veranlagt?
•	 Haben Sie sich im laufenden Jahr über einen längeren Zeitraum (mindestens 31 

Tage) in den USA aufgehalten bzw. nehmen Sie im laufenden Jahr einen solchen 
Aufenthalt und erfüllen Sie die übrigen, nachfolgend dargestellten Vorausset-
zungen des Substantial Presence Test? Die Gesamtaufenthaltsdauer in den USA 
innerhalb der letzten drei Jahre beträgt mindestens 183 Tage. Aufenthaltstage im 
laufenden Kalenderjahr zählen dabei voll (1/1), solche aus dem Vorjahr zu 1/3 und 
Aufenthaltstage aus dem davor liegenden Jahr zu 1/6.

Hinweis: Ausnahmsweise ist ein Aufenthalt nach dem Substantial Presence Test 
nicht relevant, wenn Sie sich im laufenden Kalenderjahr weniger als 183 Tage 
in den USA aufgehalten haben bzw. noch aufhalten werden und einen außer-
halb der USA liegenden Wohnsitz nachweisen können, zu dem Sie eine engere 
Bindung unterhalten. In diesem Fall kann eine Befreiung von der Eigenschaft 
US-Person auf dem US-amerikanischen Steuerformular 8840 beantragt werden.

•	 Haben Sie Ihren Wohnsitz in den USA?
•	 Besteht eine anderweitige US-amerikanische Steuerpflicht? Der Besitz von Grund-

eigentum in den USA bzw. dessen Vermietung ist insoweit ebenso unerheblich 
wie Anteile an US-amerikanischen Immobilienfonds. Aus welchem anderen Grund 
besteht eine US-amerikanische Steuerpflicht? Bitte teilen Sie uns den Grund 
separat mit.

Trifft eine der Fragen auf Sie zu, bitten wir Sie, ein US-amerikanisches Steuerformular  
W-9 auszufüllen und uns zusammen mit den Konto-/Depoteröffnungsunterlagen zur 
Verfügung zu stellen. Das Formular erhalten Sie unter https://b2b.dab-bank.de/media/
B2B/Allgemeine-Downloads/Hilfe-Service/Formulare/im_us-quellensteuer-w9.pdf. Sind 
Sie unsicher, ob eine der vorbezeichneten Kategorien auf Sie zutrifft oder Sie aus 
anderen Gründen in den USA steuerpflichtig sind, nehmen Sie bitte Rücksprache mit 
Ihrem steuerlichen Berater.

Hinweis zu Steuerpflichten

Der Kunde ist für die Erfüllung seiner steuerlichen Pflichten in den Ländern, die von seinen Transaktionen und Investitionen betroffen sind, sowie in dem Land seines 
ständigen Wohnsitzes selbst verantwortlich. Der Kunde ist ebenfalls für die Rechtskonformität aller Transaktionen, die auf seine Weisung von der Bank ausgeführt werden, 
verantwortlich.
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Ausfertigung Bank

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

Erläuterung zum steuerlichen Informationsaustausch

Steuerliche Ansässigkeit

Im Allgemeinen wird eine Person steuerlich ansässig in einem Staat, wenn sie nach 
dem Recht dieses Staates (steuerliche Abkommen eingeschlossen) aufgrund ihres 
Wohnsitzes, Aufenthaltes, des Ortes ihrer Geschäftsleitung oder eines anderen 
ähnlichen Merkmals Steuern bezahlt oder bezahlen sollte und nicht nur weil sie 
Einkommen aus Quellen in diesem Staat erzielt.

CRS/AEOI 

CRS (Common Reporting Standard – Gemeinsamer Melde- und Sorgfaltsstandard) 
bzw. AEOI (Automatic Exchange of Financial Account Information – Standard für 
den automatischen Informationsaustausch über Finanzkonten). Beide Abkürzun-
gen werden synonym verwendet und bezeichnen die Umsetzung einer Initiative 
zur Eindämmung von Steuerhinterziehung im Hinblick auf im Ausland gehaltenes 
Vermögen meldepflichtiger Kunden. Aufgrund der mehrseitigen Vereinbarung 
zwischen den zuständigen Behörden über den automatischen Austausch von 
Informationen über Finanzkonten und der geänderten EU-Amtshilferichtlinie, sind 
die Unterzeichnerstaaten bzw. Mitgliedstaaten der Europäischen Union verpflich-
tet, von den in ihrem Gebiet ansässigen Finanzinstituten Informationen über Konten 
zu erheben, die diese für in anderen Vertragsstaaten bzw. Mitgliedstaaten steuer-
pflichtige Personen führen und diese den anderen Vertragsstaaten bzw. Mitglied-
staaten zur Verfügung zu stellen. Die nationale Grundlage in Deutschland bildet 
hierfür das „Gesetz zum automatischen Austausch von Informationen über Finanz-
konten in Steuersachen (Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz – FKAustG)“ 

und das „Gesetz zu dem Abkommen vom 31. Mai 2013 zwischen der Bundesre-
publik Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika zur Förderung der 
Steuerehrlichkeit bei internationalen Sachverhalten und hinsichtlich der als Gesetz 
über die Steuerehrlichkeit bezüglich Auslandskonten bekannten US-amerikani-
schen Informations- und Meldebestimmungen“ (FATCA-Gesetz). Es handelt sich 
hierbei insbesondere um die Mitteilung an das Bundeszentralamt für Steuern von: 
Name; Anschrift; ausländischen Ansässigkeitsstaat(en); ausländische(n) Steueriden-
tifikationsnummer(n) sowie Geburtsdatum und Geburtsort jeder meldepflichtigen 
Person; Kontonummer; Kontosaldo oder Kontowert zum Ende des betreffenden 
Kalenderjahrs oder, wenn das Konto im Laufe des Jahres beziehungsweise Zeit-
raums aufgelöst wurde, die Auflösung des Kontos; Gesamtbruttobetrag der Zinsen, 
der Gesamtbruttobetrag der Dividenden und der Gesamtbruttobetrag anderer Ein- 
künfte, die mittels der auf dem Konto vorhandenen Vermögenswerte erzielt und 
jeweils auf das Konto oder in Bezug auf das Konto im Laufe des Kalenderjahrs einge-
zahlt oder dem Konto gutgeschrieben wurden, sowie die Gesamtbruttoerlöse aus 
der Veräußerung oder dem Rückkauf von Finanzvermögen, die während des Kalen-
derjahrs auf das Konto eingezahlt oder dem Konto gutgeschrieben wurden.

FATCA 

Foreign Account Tax Compliance Act bezeichnet die Umsetzung des Gesetzes 
zur Eindämmung von Steuerhinterziehung im Hinblick auf im Ausland gehaltenes 
Vermögen meldepflichtiger US-Personen (US-Nationalität, auch als zweite Staatsbür-
gerschaft und US-Greencard Inhaber oder eine in den Vereinigten Staaten steuerlich 
ansässige natürliche Person sowie US-Gesellschaften).

Datenschutzhinweis

Die Bank erhebt, speichert und verarbeitet Ihre Kontodaten und die in diesem Formular enthaltenen Informationen, und übermittelt sie an das Bundeszentralamt für Steuern 
für Zwecke der Übermittlung an Ihre(n) Ansässigkeitsstaat(en), soweit dies zur Erfüllung ihrer Pflichten aus dem Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz – FKAustG 
erforderlich ist.

Hinweis auf den Einbehalt von Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge (z. B. Zinsen)

Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge wird seit dem 1. Januar 2015 
automatisch einbehalten und an die steuererhebenden Religionsgemeinschaften 
abgeführt. „Automatisch“ bedeutet, dass die Mitglieder dieser Religionsgemein-
schaften nichts weiter veranlassen müssen, um ihren kirchensteuerlichen Pflichten 
im Zusammenhang mit der Abgeltungsteuer nachzukommen. Zur Vorbereitung des 
automatischen Abzugs der Kirchensteuer auf Abgeltungsteuer sind wir gesetz-
lich verpflichtet, einmal jährlich beim Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) für alle 
Kunden ihr „Kirchensteuerabzugsmerkmal“ (KISTAM) abzufragen, das Auskunft 
über die Religionszugehörigkeit und den gültigen Kirchensteuersatz gibt. Die 
Abfrage wird im Zeitraum vom 1. September bis 31. Oktober eines Jahres durch-
geführt. Darüber hinaus werden wir nach Ablauf einer Wartefrist von drei Monaten 
nach Kontoeröffnung eine Abfrage aus Anlass der Begründung der Geschäftsbe-
ziehung vornehmen (Anlassabfrage). Falls innerhalb der Wartefrist bereits steuer-
relevante Umsätze verbucht wurden, kann das abgerufene Kirchensteuermerkmal 
für das laufende Kalenderjahr nicht mehr berücksichtigt werden. Sofern Sie die  

Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge nicht von uns, sondern von dem 
für Sie zuständigen Finanzamt erheben lassen möchten, können Sie der Übermittlung 
Ihres KISTAM widersprechen (Sperrvermerk). Die Sperrvermerkserklärung müssen 
Sie auf einem amtlich vorgeschriebenen Vordruck beim BZSt einreichen, der auf  
www.formulare-bfinv.de unter dem Stichwort „Kirchensteuer“ bereitsteht. Bei Regel-
abfragen muss die Sperrvermerkserklärung spätestens am 30. Juni beim BZSt 
eingehen. In diesem Fall sperrt das BZSt bis zu Ihrem Widerruf die Übermittlung 
Ihres KISTAM für den aktuellen und alle folgenden Abfragezeiträume (jeweils  
1. September bis 31. Oktober). Bei Anlassabfragen (verpflichtend bei Begründung der 
Geschäftsbeziehung) muss Ihre Sperrvermerkserklärung zwei Monate vor unserer 
Abfrage beim BZSt eingehen. Das BZSt ist bei einer Sperre gesetzlich verpflichtet, 
Ihr zuständiges Finanzamt über die Tatsache unserer Anfrage und unsere Anschrift 
zu informieren. Das Finanzamt ist gesetzlich gehalten, Sie wegen Ihrer Sperre zur 
Abgabe einer Kirchensteuererklärung aufzufordern.
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Ausfertigung Bank

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

I. Kontokorrentabrede; Bankpost

1.	� Das Konto wird in laufender Rechnung mit einem Depot geführt (zusammen: 
Depotkonto). Vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen erteilt die Bank 
jeweils zum Ende eines Kalenderquartales einen Rechnungsabschluss.

2.	� Konto- und Depotmitteilungen und sonstige Bankpost werden in der vereinbarten 
Form übermittelt. Verzichtet der Depot-Kontoinhaber zu Gunsten elektronischer 
Bereitstellung („e-box“) auf die Zusendung von Bankpost (z. B. Auszüge, Rech-
nungsabschlüsse, Wertpapiertransaktionsabrechnungen, Belege, Mitteilungen), 
gilt Bankpost mit Bereitstellung zum elektronischen Abruf als zugegangen.

II. �Zusatzvereinbarung für Gemeinschaftskonten mit  
Einzelverfügungsberechtigung (Oder-Konto)

1.	� Jeder Depot-/Kontoinhaber darf über das Depotkonto ohne Mitwirkung des 
anderen verfügen und zu Lasten des Depotkontos alle mit der Depot-Konto-
Führung im Zusammenhang stehenden Vereinbarungen treffen, sofern nicht 
nachstehend etwas anderes geregelt ist:

	 a) �Eine Depotkonto-Vollmacht kann nur von allen Depot-/Kontoinhabern gemein-
schaftlich erteilt werden. Der Widerruf durch einen der Depot-/Kontoinhaber 
führt zum Erlöschen der Vollmacht. Über den Widerruf ist die Bank unverzüg-
lich möglichst schriftlich, mindestens jedoch in Textform zu unterrichten.

	 b) �Eine Auflösung des Depotkontos kann nur durch alle Depot-/Kontoinhaber 
gemeinschaftlich erfolgen (zur Ausnahme für den Todesfall siehe Ziffer 3).

	 c) �Die Änderung der Versandadresse und -art kann nur möglichst schriftlich, 
mindestens jedoch in Textform und durch alle Depot-/Kontoinhaber gemein-
schaftlich erfolgen.

2.	� Jeder Depot-/Kontoinhaber kann die Einzelverfügungsberechtigung des 
anderen Depot-/Kontoinhabers jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Über den Widerruf ist die Bank unverzüglich möglichst schriftlich, mindestens 
jedoch in Textform zu unterrichten.

3.	� Nach einem Widerruf der Einzelverfügungsberechtigung können die beiden 
Depot-/Kontoinhaber nur noch gemeinsam auf möglichst schriftlich, mindes-
tens jedoch in textformem Wege über das Depotkonto verfügen. Nach dem 
Tode eines Depot-/Kontoinhabers bleiben die Befugnisse des anderen Depot-/
Kontoinhabers unverändert bestehen. Jedoch kann der überlebende Depot-/
Kontoinhaber ohne Mitwirkung der Erben das Depotkonto auflösen. Die Rechte 
des Verstorbenen werden durch dessen Erben gemeinschaftlich wahrgenom-
men. Das Recht zum Widerruf der Einzelverfügungsberechtigung steht jedoch 
jedem Erben allein zu. Widerruft ein Miterbe, bedarf jede Verfügung über das 
Depotkonto seiner Mitwirkung. Widerrufen sämtliche Miterben die Einzelverfü-
gungsberechtigung eines Depot-/Kontoinhabers, so können sämtliche Depot-/
Kontoinhaber nur noch gemeinschaftlich mit sämtlichen Miterben über das 
Depotkonto verfügen.

4.	� Die Bank behält sich vor, Aufträge, bei denen sich der Kunde aus Finanztermin-
geschäften verpflichtet, nur nach vorheriger, möglichst schriftlich, mindestens 
jedoch in Textform bestätigter Aufklärung aller Depot-/Kontoinhaber über die mit 
solchen Geschäften verbundenen Risiken mittels des entsprechenden Bank-
Formulars auszuführen.

5.	� Für den Abschluss und die Änderung von Kreditverträgen zu Lasten des Depot-
kontos ist die Mitwirkung aller Depot-/Kontoinhaber erforderlich. Jedoch ist 
jeder Depot-/Kontoinhaber selbständig berechtigt, über die auf dem Gemein-
schaftskonto etwa eingeräumten Kredite jeder Art zu verfügen und von der 
Möglichkeit vorübergehender Depot-Konto-Überziehungen im banküblichen 
Rahmen Gebrauch zu machen.

III. �Bedingungen für die Benutzung des  
Telefon- und Faxbankings der Bank

1.	� Legitimationsmedien
	� Für jeden Depot-/Kontoinhaber sowie für einen etwaigen Bevollmächtigten 

werden bei Nutzung des elektronischen Zugangs Legitimationsmedien, wie z. B. 
PIN, Super-PIN, mobileTAN und Identifier vereinbart. Jeder Depot-/Kontoinhaber 
sowie der/die Bevollmächtigte hat Sorge dafür zu tragen, dass unbefugte Dritte 
von den Legitimationsmedien keine Kenntnis erlangen. Die Legitimationsmedien 
dürfen nur unmittelbar im Zusammenhang mit der vorliegenden Geschäftsver-
bindung und nach Maßgabe der Benutzerführung im Telefonbanking verwen-
det werden. Allen anderen Personen gegenüber sind die Legitimationsmedien 
geheim zuhalten, denn jede Person, die Kenntnis von Depot-/Kontoinhaber, 
Kontonummer und Legitimationsmedien hat, kann zu Lasten des genannten 
Depotkontos Verfügungen treffen.

2.	 Aufrechterhaltung
	� Die Bank übernimmt keine Verpflichtung zur Aufrechterhaltung des Telefon- und 

Faxservices. Für Störungen des Telefonservices insbesondere für den Fall, dass 
eine Teilnahme vorübergehend oder auf Dauer aus technischen Gründen nicht 
möglich ist, haftet die Bank nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der Bank.

IV. Hinweis zur Aufzeichnung von Telefongesprächen

Die Bank zeichnet die im Rahmen der Geschäftsbeziehung geführten Telefonge-
spräche mit dem Kunden auf. Rechtsgrundlage dieser Gesprächsaufzeichnung ist 
Art.6 (1) f) DSGVO. Verarbeitungen auf der Grundlage von Art.6 (1) f) DSGVO dürfen 
nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank erforder-
lich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betrof-
fenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 
Die Aufzeichnung von Telefongesprächen dient neben den Zwecken der Dokumen-
tation und Beweissicherung auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zu Aufzeich-
nungs- und Aufbewahrungspflichten (§ 83 (4) WpHG).

Nähere Informationen zur Datenverarbeitung durch BNP Paribas S.A. Niederlassung 
Deutschland und Ihrer Rechte entnehmen Sie bitte der „Kundeninformation zum 
Datenschutz“.

V. Ausschluss der Anlageberatung

Die Bank erfüllt lediglich ihre gesetzlichen Aufklärungs und Erkundigungspflichten 
und führt Aufträge aus. Die Bank spricht weder Empfehlungen für den Kauf oder 
Verkauf von Wertpapieren aus noch bietet die Bank Beratungsleistungen.

VI. Einbeziehung eines Finanzdienstleisters

Die Eröffnung des Depotkontos erfolgt im beiderseitigen Verständnis, dass der 
Depot-/Kontoinhaber durch einen von ihm der Bank gegenüber bevollmächtigten 
Finanzdienstleister betreut wird, über den alle Aufträge, die Regelungsgegenstand 
des Wertpapierhandelsgesetzes sind und im Namen des Kunden erteilt werden.

VII. Hinweis gem. § 14 UStG:

Die mitgeteilte Kontonummer entspricht der Rechnungsnummer. Die Umsatzsteuer-
identnummer der Bank lautet: DE 191528929. Soweit bei der Abrechnung von Bank-
dienstleistungen keine Umsatzsteuer ausgewiesen ist, sind diese gemäß § 4 Nr. 8 
UStG von der Umsatzsteuer befreit.

VIII. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen

Maßgeblich für die Geschäftsbeziehung zwischen Bank und Kunde sind im Übrigen 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank, deren Sonderbedingungen für 
Wertpapiergeschäfte, Sonderbedingungen für Edelmetallgeschäfte, Bedingungen 
für den Überweisungsverkehr, für das Online Banking, für den Lastschrifteinzug, für 
Zahlungen mittels Lastschrift im SEPA-Basislastschriftverfahren sowie für Zahlungen 
mittels Lastschrift im SEPA-Firmenlastschriftverfahren. Die Geschäftsbedingungen 
können in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden und werden auf 
Verlangen des Kunden auch nachträglich übersendet.
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Ausfertigung Bank

Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss eines Finanzdienstleisters

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Empfangsbestätigung

Nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten: 
•	 Broschüre „Allgemeine Geschäftsbedingungen und Verbraucherinformationen“, 
•	 Widerrufsbelehrung, Preis- und Leistungsverzeichnis „DAB B2B“, 
•	 Ausfertigung der Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss des Finanzdienstleisters, 

•	 Kundeninformation zum Datenschutz,
•	 Ausfertigung der Transaktionsvollmacht,
•	 Informationsbogen für den Einleger.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)  

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer: 	 	 	 	 	 	 	 	 	

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer: 	 	 	 	 	 	 	 	 	
3 �Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Behaltensvereinbarung über Zuwendungen

Zum Zwecke der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen (u. A. der 
Bereitstellung einer effizienten und qualitativ hochwertigen Infrastruktur) sowie zur 
Reduktion der Transaktionskosten gewähren Anlagegesellschaften (z. B. Kapitalverwal-
tungsgesellschaft bei Investmentfonds-Anteilen, Emittent bei Zertifikaten oder sonstigen 
Wertpapieren, Beteiligungsgesellschaft bei Beteiligungen an geschlossenen Fonds) 
und Handelspartner der Bank sog. Zuwendungen, z. B. als Vertriebsfolgeprovisionen 
oder Platzierungsprovisionen. Art und Höhe dieser Zuwendungen sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ dargestellt und können bei der Bank erfragt werden.

Unterstellt, dass die gesetzlichen Regelungen über die Geschäftsbesorgung auf alle 
zwischen der Bank und dem Kunden geschlossenen Geschäfte über Wertpapiere, 
Beteiligungen und geschlossene Fonds anwendbar sind, bestünde für den Kunden ein 
Anspruch gegen die Bank auf Herausgabe von Allem, was die Bank aus der Geschäfts-
besorgung bzw. Dienstleistung für den Kunden erlangt (§§ 675, 667 BGB). Für den Fall, 
dass dieser Herausgabeanspruch auch die o. g. Zuwendungen umfasst, treffen die Bank 
und der Kunde die abweichende Vereinbarung, dass ein solcher Anspruch des Kunden 
gegen die Bank auf Herausgabe der o. g. Zuwendungen nicht entsteht.

Mustermann, Karl

Mustermann, Karl

Mustermann, Stefanie

Mustermann, Stefanie
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Ausfertigung Finanzdienstleister

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1 �Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Karl

Mustermann

28.04.1960

München

Deutschland

Landsbergerstr. 300

80687 München

test@dab.com

Deutschland

1234567890

Deutsch

Concat

Angestellter

Nachrichtenübermittlung

Deutschland

TEST AG

Stefanie

Mustermann

Musterfrau

30.06.1970

Pretoria

Südafrika

Landsbergerstr. 300

80687 München

test@dab.com

Deutschland

10987654321

Deutsch

Concat

Südafrika

aktuelle Passnummer

Hausfrau

Deutschland
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Ausfertigung Finanzdienstleister

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000	  20.001–40.000	  40.001–60.000 
 60.001–100.000	  100.000–250.000	  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000	  20.001–40.000	  40.001–60.000 
 60.001–100.000	  100.000–250.000	  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach
auswahl möglich)

 �Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
 �Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

 �Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
 �Einkünfte aus Gewerbebetrieb
 �Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

 �Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
 �Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

 �Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
 �Einkünfte aus Gewerbebetrieb
 �Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlagevermögen (AuM) *

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2 �Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

44,00

30,00

26,00

20,00

80,00

Südafrika

RSA12345
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Ausfertigung Finanzdienstleister

Versandanschrift

Falls hier nichts anderes angegeben wird, gilt automatisch die Meldeanschrift des ersten Depot-/Kontoinhabers.

c/o

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land

Angabe nach § 10 Abs. 1 Nr. 2 Gesetz über das Aufspüren von Gewinnen aus schweren Straftaten (Geldwäschegesetz, GwG)

Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln auf eigene Rechnung, sofern nichts anderes angegeben wird.
Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln nicht auf eigene Rechnung, sondern für (Name und Adresse der Person eintragen):

Angabe zur Zugehörigkeit der Kapitalerträge zum Privatvermögen

Die Kapitalerträge aus den in diesem Konto/Depot verwalteten Vermögensgegenständen gehören zu meinem/unserem Privatvermögen, sofern nichts anderes  
angegeben wird:

 

Basisinformationen

Ich/Wir bitte(n) Sie, mir/uns die Broschüre „Basisinformationen über Wertpapiere und weitere Kapitalanlagen“ auf CD-ROM zur Verfügung zu stellen, sofern nicht 
etwas anderes angegeben wird.

 Ich/Wir wünsche(n) die Broschüre in Papierform

Die Bank eröffnet in der Regel keine Konten auf fremde Rechnung.

Zweck der Geschäftsverbindung

Zweck der Geschäftsverbindung ist die Wertpapieranlage.

Erläuterung zur US-Steuerpflicht

•	 Besitzen Sie die US-amerikanische Staatsbürgerschaft (auch im Falle doppelter 
Staatsangehörigkeit)?

•	 Besitzen Sie eine „United States Permanent Resident Card“ (sog. „US-Green Card“)?
•	 Werden Sie gemeinsam mit einem US-Ehepartner in den USA steuerlich veranlagt?
•	 Haben Sie sich im laufenden Jahr über einen längeren Zeitraum (mindestens 31 

Tage) in den USA aufgehalten bzw. nehmen Sie im laufenden Jahr einen solchen 
Aufenthalt und erfüllen Sie die übrigen, nachfolgend dargestellten Vorausset-
zungen des Substantial Presence Test? Die Gesamtaufenthaltsdauer in den USA 
innerhalb der letzten drei Jahre beträgt mindestens 183 Tage. Aufenthaltstage im 
laufenden Kalenderjahr zählen dabei voll (1/1), solche aus dem Vorjahr zu 1/3 und 
Aufenthaltstage aus dem davor liegenden Jahr zu 1/6.

Hinweis: Ausnahmsweise ist ein Aufenthalt nach dem Substantial Presence Test 
nicht relevant, wenn Sie sich im laufenden Kalenderjahr weniger als 183 Tage 
in den USA aufgehalten haben bzw. noch aufhalten werden und einen außer-
halb der USA liegenden Wohnsitz nachweisen können, zu dem Sie eine engere 
Bindung unterhalten. In diesem Fall kann eine Befreiung von der Eigenschaft 
US-Person auf dem US-amerikanischen Steuerformular 8840 beantragt werden.

•	 Haben Sie Ihren Wohnsitz in den USA?
•	 Besteht eine anderweitige US-amerikanische Steuerpflicht? Der Besitz von Grund-

eigentum in den USA bzw. dessen Vermietung ist insoweit ebenso unerheblich 
wie Anteile an US-amerikanischen Immobilienfonds. Aus welchem anderen Grund 
besteht eine US-amerikanische Steuerpflicht? Bitte teilen Sie uns den Grund 
separat mit.

Trifft eine der Fragen auf Sie zu, bitten wir Sie, ein US-amerikanisches Steuerformular  
W-9 auszufüllen und uns zusammen mit den Konto-/Depoteröffnungsunterlagen zur 
Verfügung zu stellen. Das Formular erhalten Sie unter https://b2b.dab-bank.de/media/
B2B/Allgemeine-Downloads/Hilfe-Service/Formulare/im_us-quellensteuer-w9.pdf. Sind 
Sie unsicher, ob eine der vorbezeichneten Kategorien auf Sie zutrifft oder Sie aus 
anderen Gründen in den USA steuerpflichtig sind, nehmen Sie bitte Rücksprache mit 
Ihrem steuerlichen Berater.

Hinweis zu Steuerpflichten

Der Kunde ist für die Erfüllung seiner steuerlichen Pflichten in den Ländern, die von seinen Transaktionen und Investitionen betroffen sind, sowie in dem Land seines 
ständigen Wohnsitzes selbst verantwortlich. Der Kunde ist ebenfalls für die Rechtskonformität aller Transaktionen, die auf seine Weisung von der Bank ausgeführt werden, 
verantwortlich.
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Erläuterung zum steuerlichen Informationsaustausch

Steuerliche Ansässigkeit

Im Allgemeinen wird eine Person steuerlich ansässig in einem Staat, wenn sie nach 
dem Recht dieses Staates (steuerliche Abkommen eingeschlossen) aufgrund ihres 
Wohnsitzes, Aufenthaltes, des Ortes ihrer Geschäftsleitung oder eines anderen 
ähnlichen Merkmals Steuern bezahlt oder bezahlen sollte und nicht nur weil sie 
Einkommen aus Quellen in diesem Staat erzielt.

CRS/AEOI 

CRS (Common Reporting Standard – Gemeinsamer Melde- und Sorgfaltsstandard) 
bzw. AEOI (Automatic Exchange of Financial Account Information – Standard für 
den automatischen Informationsaustausch über Finanzkonten). Beide Abkürzun-
gen werden synonym verwendet und bezeichnen die Umsetzung einer Initiative 
zur Eindämmung von Steuerhinterziehung im Hinblick auf im Ausland gehaltenes 
Vermögen meldepflichtiger Kunden. Aufgrund der mehrseitigen Vereinbarung 
zwischen den zuständigen Behörden über den automatischen Austausch von 
Informationen über Finanzkonten und der geänderten EU-Amtshilferichtlinie, sind 
die Unterzeichnerstaaten bzw. Mitgliedstaaten der Europäischen Union verpflich-
tet, von den in ihrem Gebiet ansässigen Finanzinstituten Informationen über Konten 
zu erheben, die diese für in anderen Vertragsstaaten bzw. Mitgliedstaaten steuer-
pflichtige Personen führen und diese den anderen Vertragsstaaten bzw. Mitglied-
staaten zur Verfügung zu stellen. Die nationale Grundlage in Deutschland bildet 
hierfür das „Gesetz zum automatischen Austausch von Informationen über Finanz-
konten in Steuersachen (Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz – FKAustG)“ 

und das „Gesetz zu dem Abkommen vom 31. Mai 2013 zwischen der Bundesre-
publik Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika zur Förderung der 
Steuerehrlichkeit bei internationalen Sachverhalten und hinsichtlich der als Gesetz 
über die Steuerehrlichkeit bezüglich Auslandskonten bekannten US-amerikani-
schen Informations- und Meldebestimmungen“ (FATCA-Gesetz). Es handelt sich 
hierbei insbesondere um die Mitteilung an das Bundeszentralamt für Steuern von: 
Name; Anschrift; ausländischen Ansässigkeitsstaat(en); ausländische(n) Steueriden-
tifikationsnummer(n) sowie Geburtsdatum und Geburtsort jeder meldepflichtigen 
Person; Kontonummer; Kontosaldo oder Kontowert zum Ende des betreffenden 
Kalenderjahrs oder, wenn das Konto im Laufe des Jahres beziehungsweise Zeit-
raums aufgelöst wurde, die Auflösung des Kontos; Gesamtbruttobetrag der Zinsen, 
der Gesamtbruttobetrag der Dividenden und der Gesamtbruttobetrag anderer Ein- 
künfte, die mittels der auf dem Konto vorhandenen Vermögenswerte erzielt und 
jeweils auf das Konto oder in Bezug auf das Konto im Laufe des Kalenderjahrs einge-
zahlt oder dem Konto gutgeschrieben wurden, sowie die Gesamtbruttoerlöse aus 
der Veräußerung oder dem Rückkauf von Finanzvermögen, die während des Kalen-
derjahrs auf das Konto eingezahlt oder dem Konto gutgeschrieben wurden.

FATCA 

Foreign Account Tax Compliance Act bezeichnet die Umsetzung des Gesetzes 
zur Eindämmung von Steuerhinterziehung im Hinblick auf im Ausland gehaltenes 
Vermögen meldepflichtiger US-Personen (US-Nationalität, auch als zweite Staatsbür-
gerschaft und US-Greencard Inhaber oder eine in den Vereinigten Staaten steuerlich 
ansässige natürliche Person sowie US-Gesellschaften).

Datenschutzhinweis

Die Bank erhebt, speichert und verarbeitet Ihre Kontodaten und die in diesem Formular enthaltenen Informationen, und übermittelt sie an das Bundeszentralamt für Steuern 
für Zwecke der Übermittlung an Ihre(n) Ansässigkeitsstaat(en), soweit dies zur Erfüllung ihrer Pflichten aus dem Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz – FKAustG 
erforderlich ist.

Hinweis auf den Einbehalt von Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge (z. B. Zinsen)

Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge wird seit dem 1. Januar 2015 
automatisch einbehalten und an die steuererhebenden Religionsgemeinschaften 
abgeführt. „Automatisch“ bedeutet, dass die Mitglieder dieser Religionsgemein-
schaften nichts weiter veranlassen müssen, um ihren kirchensteuerlichen Pflichten 
im Zusammenhang mit der Abgeltungsteuer nachzukommen. Zur Vorbereitung des 
automatischen Abzugs der Kirchensteuer auf Abgeltungsteuer sind wir gesetz-
lich verpflichtet, einmal jährlich beim Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) für alle 
Kunden ihr „Kirchensteuerabzugsmerkmal“ (KISTAM) abzufragen, das Auskunft 
über die Religionszugehörigkeit und den gültigen Kirchensteuersatz gibt. Die 
Abfrage wird im Zeitraum vom 1. September bis 31. Oktober eines Jahres durch-
geführt. Darüber hinaus werden wir nach Ablauf einer Wartefrist von drei Monaten 
nach Kontoeröffnung eine Abfrage aus Anlass der Begründung der Geschäftsbe-
ziehung vornehmen (Anlassabfrage). Falls innerhalb der Wartefrist bereits steuer-
relevante Umsätze verbucht wurden, kann das abgerufene Kirchensteuermerkmal 
für das laufende Kalenderjahr nicht mehr berücksichtigt werden. Sofern Sie die  

Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge nicht von uns, sondern von dem 
für Sie zuständigen Finanzamt erheben lassen möchten, können Sie der Übermittlung 
Ihres KISTAM widersprechen (Sperrvermerk). Die Sperrvermerkserklärung müssen 
Sie auf einem amtlich vorgeschriebenen Vordruck beim BZSt einreichen, der auf  
www.formulare-bfinv.de unter dem Stichwort „Kirchensteuer“ bereitsteht. Bei Regel-
abfragen muss die Sperrvermerkserklärung spätestens am 30. Juni beim BZSt 
eingehen. In diesem Fall sperrt das BZSt bis zu Ihrem Widerruf die Übermittlung 
Ihres KISTAM für den aktuellen und alle folgenden Abfragezeiträume (jeweils  
1. September bis 31. Oktober). Bei Anlassabfragen (verpflichtend bei Begründung der 
Geschäftsbeziehung) muss Ihre Sperrvermerkserklärung zwei Monate vor unserer 
Abfrage beim BZSt eingehen. Das BZSt ist bei einer Sperre gesetzlich verpflichtet, 
Ihr zuständiges Finanzamt über die Tatsache unserer Anfrage und unsere Anschrift 
zu informieren. Das Finanzamt ist gesetzlich gehalten, Sie wegen Ihrer Sperre zur 
Abgabe einer Kirchensteuererklärung aufzufordern.
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Ausfertigung Finanzdienstleister

I. Kontokorrentabrede; Bankpost

1.	� Das Konto wird in laufender Rechnung mit einem Depot geführt (zusammen: 
Depotkonto). Vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen erteilt die Bank 
jeweils zum Ende eines Kalenderquartales einen Rechnungsabschluss.

2.	� Konto- und Depotmitteilungen und sonstige Bankpost werden in der vereinbarten 
Form übermittelt. Verzichtet der Depot-Kontoinhaber zu Gunsten elektronischer 
Bereitstellung („e-box“) auf die Zusendung von Bankpost (z. B. Auszüge, Rech-
nungsabschlüsse, Wertpapiertransaktionsabrechnungen, Belege, Mitteilungen), 
gilt Bankpost mit Bereitstellung zum elektronischen Abruf als zugegangen.

II. �Zusatzvereinbarung für Gemeinschaftskonten mit  
Einzelverfügungsberechtigung (Oder-Konto)

1.	� Jeder Depot-/Kontoinhaber darf über das Depotkonto ohne Mitwirkung des 
anderen verfügen und zu Lasten des Depotkontos alle mit der Depot-Konto-
Führung im Zusammenhang stehenden Vereinbarungen treffen, sofern nicht 
nachstehend etwas anderes geregelt ist:

	 a) �Eine Depotkonto-Vollmacht kann nur von allen Depot-/Kontoinhabern gemein-
schaftlich erteilt werden. Der Widerruf durch einen der Depot-/Kontoinhaber 
führt zum Erlöschen der Vollmacht. Über den Widerruf ist die Bank unverzüg-
lich möglichst schriftlich, mindestens jedoch in Textform zu unterrichten.

	 b) �Eine Auflösung des Depotkontos kann nur durch alle Depot-/Kontoinhaber 
gemeinschaftlich erfolgen (zur Ausnahme für den Todesfall siehe Ziffer 3).

	 c) �Die Änderung der Versandadresse und -art kann nur möglichst schriftlich, 
mindestens jedoch in Textform und durch alle Depot-/Kontoinhaber gemein-
schaftlich erfolgen.

2.	� Jeder Depot-/Kontoinhaber kann die Einzelverfügungsberechtigung des 
anderen Depot-/Kontoinhabers jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Über den Widerruf ist die Bank unverzüglich möglichst schriftlich, mindestens 
jedoch in Textform zu unterrichten.

3.	� Nach einem Widerruf der Einzelverfügungsberechtigung können die beiden 
Depot-/Kontoinhaber nur noch gemeinsam auf möglichst schriftlich, mindes-
tens jedoch in textformem Wege über das Depotkonto verfügen. Nach dem 
Tode eines Depot-/Kontoinhabers bleiben die Befugnisse des anderen Depot-/
Kontoinhabers unverändert bestehen. Jedoch kann der überlebende Depot-/
Kontoinhaber ohne Mitwirkung der Erben das Depotkonto auflösen. Die Rechte 
des Verstorbenen werden durch dessen Erben gemeinschaftlich wahrgenom-
men. Das Recht zum Widerruf der Einzelverfügungsberechtigung steht jedoch 
jedem Erben allein zu. Widerruft ein Miterbe, bedarf jede Verfügung über das 
Depotkonto seiner Mitwirkung. Widerrufen sämtliche Miterben die Einzelverfü-
gungsberechtigung eines Depot-/Kontoinhabers, so können sämtliche Depot-/
Kontoinhaber nur noch gemeinschaftlich mit sämtlichen Miterben über das 
Depotkonto verfügen.

4.	� Die Bank behält sich vor, Aufträge, bei denen sich der Kunde aus Finanztermin-
geschäften verpflichtet, nur nach vorheriger, möglichst schriftlich, mindestens 
jedoch in Textform bestätigter Aufklärung aller Depot-/Kontoinhaber über die mit 
solchen Geschäften verbundenen Risiken mittels des entsprechenden Bank-
Formulars auszuführen.

5.	� Für den Abschluss und die Änderung von Kreditverträgen zu Lasten des Depot-
kontos ist die Mitwirkung aller Depot-/Kontoinhaber erforderlich. Jedoch ist 
jeder Depot-/Kontoinhaber selbständig berechtigt, über die auf dem Gemein-
schaftskonto etwa eingeräumten Kredite jeder Art zu verfügen und von der 
Möglichkeit vorübergehender Depot-Konto-Überziehungen im banküblichen 
Rahmen Gebrauch zu machen.

III. �Bedingungen für die Benutzung des  
Telefon- und Faxbankings der Bank

1.	� Legitimationsmedien
	� Für jeden Depot-/Kontoinhaber sowie für einen etwaigen Bevollmächtigten 

werden bei Nutzung des elektronischen Zugangs Legitimationsmedien, wie z. B. 
PIN, Super-PIN, mobileTAN und Identifier vereinbart. Jeder Depot-/Kontoinhaber 
sowie der/die Bevollmächtigte hat Sorge dafür zu tragen, dass unbefugte Dritte 
von den Legitimationsmedien keine Kenntnis erlangen. Die Legitimationsmedien 
dürfen nur unmittelbar im Zusammenhang mit der vorliegenden Geschäftsver-
bindung und nach Maßgabe der Benutzerführung im Telefonbanking verwen-
det werden. Allen anderen Personen gegenüber sind die Legitimationsmedien 
geheim zuhalten, denn jede Person, die Kenntnis von Depot-/Kontoinhaber, 
Kontonummer und Legitimationsmedien hat, kann zu Lasten des genannten 
Depotkontos Verfügungen treffen.

2.	 Aufrechterhaltung
	� Die Bank übernimmt keine Verpflichtung zur Aufrechterhaltung des Telefon- und 

Faxservices. Für Störungen des Telefonservices insbesondere für den Fall, dass 
eine Teilnahme vorübergehend oder auf Dauer aus technischen Gründen nicht 
möglich ist, haftet die Bank nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der Bank.

IV. Hinweis zur Aufzeichnung von Telefongesprächen

Die Bank zeichnet die im Rahmen der Geschäftsbeziehung geführten Telefonge-
spräche mit dem Kunden auf. Rechtsgrundlage dieser Gesprächsaufzeichnung ist 
Art.6 (1) f) DSGVO. Verarbeitungen auf der Grundlage von Art.6 (1) f) DSGVO dürfen 
nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank erforder-
lich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betrof-
fenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 
Die Aufzeichnung von Telefongesprächen dient neben den Zwecken der Dokumen-
tation und Beweissicherung auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zu Aufzeich-
nungs- und Aufbewahrungspflichten (§ 83 (4) WpHG).

Nähere Informationen zur Datenverarbeitung durch BNP Paribas S.A. Niederlassung 
Deutschland und Ihrer Rechte entnehmen Sie bitte der „Kundeninformation zum 
Datenschutz“.

V. Ausschluss der Anlageberatung

Die Bank erfüllt lediglich ihre gesetzlichen Aufklärungs und Erkundigungspflichten 
und führt Aufträge aus. Die Bank spricht weder Empfehlungen für den Kauf oder 
Verkauf von Wertpapieren aus noch bietet die Bank Beratungsleistungen.

VI. Einbeziehung eines Finanzdienstleisters

Die Eröffnung des Depotkontos erfolgt im beiderseitigen Verständnis, dass der 
Depot-/Kontoinhaber durch einen von ihm der Bank gegenüber bevollmächtigten 
Finanzdienstleister betreut wird, über den alle Aufträge, die Regelungsgegenstand 
des Wertpapierhandelsgesetzes sind und im Namen des Kunden erteilt werden.

VII. Hinweis gem. § 14 UStG:

Die mitgeteilte Kontonummer entspricht der Rechnungsnummer. Die Umsatzsteuer-
identnummer der Bank lautet: DE 191528929. Soweit bei der Abrechnung von Bank-
dienstleistungen keine Umsatzsteuer ausgewiesen ist, sind diese gemäß § 4 Nr. 8 
UStG von der Umsatzsteuer befreit.

VIII. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen

Maßgeblich für die Geschäftsbeziehung zwischen Bank und Kunde sind im Übrigen 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank, deren Sonderbedingungen für 
Wertpapiergeschäfte, Sonderbedingungen für Edelmetallgeschäfte, Bedingungen 
für den Überweisungsverkehr, für das Online Banking, für den Lastschrifteinzug, für 
Zahlungen mittels Lastschrift im SEPA-Basislastschriftverfahren sowie für Zahlungen 
mittels Lastschrift im SEPA-Firmenlastschriftverfahren. Die Geschäftsbedingungen 
können in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden und werden auf 
Verlangen des Kunden auch nachträglich übersendet.
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Ausfertigung Finanzdienstleister

Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Empfangsbestätigung

Nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten: 
•	 Broschüre „Allgemeine Geschäftsbedingungen und Verbraucherinformationen“, 
•	 Widerrufsbelehrung, Preis- und Leistungsverzeichnis „DAB B2B“, 
•	 Ausfertigung der Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss des Finanzdienstleisters, 

•	 Kundeninformation zum Datenschutz,
•	 Ausfertigung der Transaktionsvollmacht,
•	 Informationsbogen für den Einleger.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)  

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer: 	 	 	 	 	 	 	 	 	

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer: 	 	 	 	 	 	 	 	 	
3 �Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Behaltensvereinbarung über Zuwendungen

Zum Zwecke der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen (u. A. der 
Bereitstellung einer effizienten und qualitativ hochwertigen Infrastruktur) sowie zur 
Reduktion der Transaktionskosten gewähren Anlagegesellschaften (z. B. Kapitalverwal-
tungsgesellschaft bei Investmentfonds-Anteilen, Emittent bei Zertifikaten oder sonstigen 
Wertpapieren, Beteiligungsgesellschaft bei Beteiligungen an geschlossenen Fonds) 
und Handelspartner der Bank sog. Zuwendungen, z. B. als Vertriebsfolgeprovisionen 
oder Platzierungsprovisionen. Art und Höhe dieser Zuwendungen sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ dargestellt und können bei der Bank erfragt werden.

Unterstellt, dass die gesetzlichen Regelungen über die Geschäftsbesorgung auf alle 
zwischen der Bank und dem Kunden geschlossenen Geschäfte über Wertpapiere, 
Beteiligungen und geschlossene Fonds anwendbar sind, bestünde für den Kunden ein 
Anspruch gegen die Bank auf Herausgabe von Allem, was die Bank aus der Geschäfts-
besorgung bzw. Dienstleistung für den Kunden erlangt (§§ 675, 667 BGB). Für den Fall, 
dass dieser Herausgabeanspruch auch die o. g. Zuwendungen umfasst, treffen die Bank 
und der Kunde die abweichende Vereinbarung, dass ein solcher Anspruch des Kunden 
gegen die Bank auf Herausgabe der o. g. Zuwendungen nicht entsteht.

Mustermann, Karl

Mustermann, Karl

Mustermann, Stefanie

Mustermann, Stefanie
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Ausfertigung Kunde

Allgemeine Angaben

Depot-/Kontonummer 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Organisationsknoten-ID Portfolioschlüssel

Zusätzlich sollen folgende Währungskonten eröffnet werden  US-Dollar    CHF    Brit. Pfund    Jap. Yen

Persönliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Anrede  Frau   Herr  Frau   Herr

Titel

Vorname

Name

Geburtsname

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Steuerl. Wohnsitz (Land)

Deutsche Steuer-ID (TIN)

1. Staatsangehörigkeit

1. Nationale Kennung1

2. Staatsangehörigkeit

2. Nationale Kennung1

3. Staatsangehörigkeit

3. Nationale Kennung1

Berufsgruppe 
 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

 angestellt   selbstständig   Rentner 
 Vorstand/Geschäftsführer/Aufsichtsratvorsitzende

Beruf

Branche  
(der Geschäftstätigkeit)

Tätigkeitsland (wo üben 
Sie den Beruf aus)

Status als wirtschaftlich 
Berechtigter (UBO)  
eines börsennotierten 
Unternehmens

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

 ja   nein 
Wenn ja, Name des Unternehmens:

Zugang zu  
Insider-Informationen  ja   nein  ja   nein

1 �Die Angabe der nationalen Kennung ist zwingend erforderlich, sofern ihre Nationalität nicht Deutschland, Österreich, Frankreich, Irland, Ungarn oder Luxemburg 
entspricht. Welche Kennung für die jeweilige Nationalität benötigt wird, entnehmen Sie bitte dem Beiblatt MiFID II – Nationale Kennung.

Pflichtfelder

Karl

Mustermann

28.04.1960

München

Deutschland

Landsbergerstr. 300

80687 München

test@dab.com

Deutschland

1234567890

Deutsch

Concat

Angestellter

Nachrichtenübermittlung

Deutschland

TEST AG

Stefanie

Mustermann

Musterfrau

30.06.1970

Pretoria

Südafrika

Landsbergerstr. 300

80687 München

test@dab.com

Deutschland

10987654321

Deutsch

Concat

Südafrika

aktuelle Passnummer

Hausfrau

Deutschland
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Ausfertigung Kunde

Angaben zum Vermögen in Euro

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Jahreseinkommen netto  bis 20.000	  20.001–40.000	  40.001–60.000 
 60.001–100.000	  100.000–250.000	  250.001–500.000 
 über 500.000

 bis 20.000	  20.001–40.000	  40.001–60.000 
 60.001–100.000	  100.000–250.000	  250.001–500.000 
 über 500.000

Herkunft des  
Einkommens (Mehrfach
auswahl möglich)

 �Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit
 Einkünfte aus Kapitalvermögen
 �Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung
 Sonstige Einkünfte 

 �Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
 �Einkünfte aus Gewerbebetrieb
 �Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

 �Einkünfte aus  
nichtselbstständiger Arbeit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen
 �Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung

 Sonstige Einkünfte 

 �Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft
 �Einkünfte aus Gewerbebetrieb
 �Einkünfte aus  
selbstständiger Arbeit

Verfügbares Vermögen  bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Geplantes  
Anlagevermögen (AuM) *

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Herkunft des Vermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

 nichtselbstständige Arbeit 
 Kapitalvermögen 
 Immobilien 
 Erbe

 Schenkung
 Land- und Forstwirtschaft 
 Gewerbebetrieb
 selbstständige Arbeit

Nur auszufüllen für: 1. PEP (Politisch Exponierte Personen) * 
2. geplantes Anlagevermögen AuM(*) > 1 Mio Euro *

* 1. und 2. ist nur Pflichtfeld, wenn einer oder beide Punkte zutreffend sind.

Höhe des  
Gesamtvermögens

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

 bis 10.000	  10.001–30.000	  30.001–60.000 	
 60.001–100.000	  100.001–250.000	  250.001–1 Mio 
 1 Mio–5 Mio	  5 Mio–10 Mio	  10 Mio–25 Mio	
 über 25 Mio

Zusammensetzung  
des Gesamtvermögens 
(Mehrfachauswahl 
möglich)

 Beteiligungen Verteilung in %  Beteiligungen Verteilung in %

 Immobilien Verteilung in %  Immobilien Verteilung in %

 Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %  Kapitalbildende Versicherung Verteilung in %

 Kunst / Antiquitäten Verteilung in %  Kunst / Antiquitäten Verteilung in %

 Rohstoffe Verteilung in %  Rohstoffe Verteilung in %

 Sichteinlagen Verteilung in %  Sichteinlagen Verteilung in %

 sonstiges Vermögen Verteilung in %  sonstiges Vermögen Verteilung in %

 Wertpapiere Verteilung in %  Wertpapiere Verteilung in %

Steuerliche Angaben

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht  Ja, ich unterliege der US-Steuerpflicht

US-TIN/-SSN

CRS-Steuerpflicht 2  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands  Ja, ich habe eine steuerl. Ansässigkeit außerhalb Deutschlands
1. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
1. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
2. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
2. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN
3. �Steuerliche  

Ansässigkeit(en)
3. �Ausl. Steueridentifika-

tionsnummer(n) TIN

2 �Tragen Sie bitte ALLE Länder und dazugehörige Steueridentifikationsnummer(n) (Taxpayer Identification Number – TIN) ein,  
in denen Sie für steuerliche Zwecke ansässig sind.

44,00

30,00

26,00

20,00

80,00

Südafrika

RSA12345
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Ausfertigung Kunde

Versandanschrift

Falls hier nichts anderes angegeben wird, gilt automatisch die Meldeanschrift des ersten Depot-/Kontoinhabers.

c/o

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Land

Angabe nach § 10 Abs. 1 Nr. 2 Gesetz über das Aufspüren von Gewinnen aus schweren Straftaten (Geldwäschegesetz, GwG)

Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln auf eigene Rechnung, sofern nichts anderes angegeben wird.
Der/Die Depot-/Kontoinhaber handelt/handeln nicht auf eigene Rechnung, sondern für (Name und Adresse der Person eintragen):

Angabe zur Zugehörigkeit der Kapitalerträge zum Privatvermögen

Die Kapitalerträge aus den in diesem Konto/Depot verwalteten Vermögensgegenständen gehören zu meinem/unserem Privatvermögen, sofern nichts anderes  
angegeben wird:

 

Basisinformationen

Ich/Wir bitte(n) Sie, mir/uns die Broschüre „Basisinformationen über Wertpapiere und weitere Kapitalanlagen“ auf CD-ROM zur Verfügung zu stellen, sofern nicht 
etwas anderes angegeben wird.

 Ich/Wir wünsche(n) die Broschüre in Papierform

Die Bank eröffnet in der Regel keine Konten auf fremde Rechnung.

Zweck der Geschäftsverbindung

Zweck der Geschäftsverbindung ist die Wertpapieranlage.

Erläuterung zur US-Steuerpflicht

•	 Besitzen Sie die US-amerikanische Staatsbürgerschaft (auch im Falle doppelter 
Staatsangehörigkeit)?

•	 Besitzen Sie eine „United States Permanent Resident Card“ (sog. „US-Green Card“)?
•	 Werden Sie gemeinsam mit einem US-Ehepartner in den USA steuerlich veranlagt?
•	 Haben Sie sich im laufenden Jahr über einen längeren Zeitraum (mindestens 31 

Tage) in den USA aufgehalten bzw. nehmen Sie im laufenden Jahr einen solchen 
Aufenthalt und erfüllen Sie die übrigen, nachfolgend dargestellten Vorausset-
zungen des Substantial Presence Test? Die Gesamtaufenthaltsdauer in den USA 
innerhalb der letzten drei Jahre beträgt mindestens 183 Tage. Aufenthaltstage im 
laufenden Kalenderjahr zählen dabei voll (1/1), solche aus dem Vorjahr zu 1/3 und 
Aufenthaltstage aus dem davor liegenden Jahr zu 1/6.

Hinweis: Ausnahmsweise ist ein Aufenthalt nach dem Substantial Presence Test 
nicht relevant, wenn Sie sich im laufenden Kalenderjahr weniger als 183 Tage 
in den USA aufgehalten haben bzw. noch aufhalten werden und einen außer-
halb der USA liegenden Wohnsitz nachweisen können, zu dem Sie eine engere 
Bindung unterhalten. In diesem Fall kann eine Befreiung von der Eigenschaft 
US-Person auf dem US-amerikanischen Steuerformular 8840 beantragt werden.

•	 Haben Sie Ihren Wohnsitz in den USA?
•	 Besteht eine anderweitige US-amerikanische Steuerpflicht? Der Besitz von Grund-

eigentum in den USA bzw. dessen Vermietung ist insoweit ebenso unerheblich 
wie Anteile an US-amerikanischen Immobilienfonds. Aus welchem anderen Grund 
besteht eine US-amerikanische Steuerpflicht? Bitte teilen Sie uns den Grund 
separat mit.

Trifft eine der Fragen auf Sie zu, bitten wir Sie, ein US-amerikanisches Steuerformular  
W-9 auszufüllen und uns zusammen mit den Konto-/Depoteröffnungsunterlagen zur 
Verfügung zu stellen. Das Formular erhalten Sie unter https://b2b.dab-bank.de/media/
B2B/Allgemeine-Downloads/Hilfe-Service/Formulare/im_us-quellensteuer-w9.pdf. Sind 
Sie unsicher, ob eine der vorbezeichneten Kategorien auf Sie zutrifft oder Sie aus 
anderen Gründen in den USA steuerpflichtig sind, nehmen Sie bitte Rücksprache mit 
Ihrem steuerlichen Berater.

Hinweis zu Steuerpflichten

Der Kunde ist für die Erfüllung seiner steuerlichen Pflichten in den Ländern, die von seinen Transaktionen und Investitionen betroffen sind, sowie in dem Land seines 
ständigen Wohnsitzes selbst verantwortlich. Der Kunde ist ebenfalls für die Rechtskonformität aller Transaktionen, die auf seine Weisung von der Bank ausgeführt werden, 
verantwortlich.
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Ausfertigung Kunde

Erläuterung zum steuerlichen Informationsaustausch

Steuerliche Ansässigkeit

Im Allgemeinen wird eine Person steuerlich ansässig in einem Staat, wenn sie nach 
dem Recht dieses Staates (steuerliche Abkommen eingeschlossen) aufgrund ihres 
Wohnsitzes, Aufenthaltes, des Ortes ihrer Geschäftsleitung oder eines anderen 
ähnlichen Merkmals Steuern bezahlt oder bezahlen sollte und nicht nur weil sie 
Einkommen aus Quellen in diesem Staat erzielt.

CRS/AEOI 

CRS (Common Reporting Standard – Gemeinsamer Melde- und Sorgfaltsstandard) 
bzw. AEOI (Automatic Exchange of Financial Account Information – Standard für 
den automatischen Informationsaustausch über Finanzkonten). Beide Abkürzun-
gen werden synonym verwendet und bezeichnen die Umsetzung einer Initiative 
zur Eindämmung von Steuerhinterziehung im Hinblick auf im Ausland gehaltenes 
Vermögen meldepflichtiger Kunden. Aufgrund der mehrseitigen Vereinbarung 
zwischen den zuständigen Behörden über den automatischen Austausch von 
Informationen über Finanzkonten und der geänderten EU-Amtshilferichtlinie, sind 
die Unterzeichnerstaaten bzw. Mitgliedstaaten der Europäischen Union verpflich-
tet, von den in ihrem Gebiet ansässigen Finanzinstituten Informationen über Konten 
zu erheben, die diese für in anderen Vertragsstaaten bzw. Mitgliedstaaten steuer-
pflichtige Personen führen und diese den anderen Vertragsstaaten bzw. Mitglied-
staaten zur Verfügung zu stellen. Die nationale Grundlage in Deutschland bildet 
hierfür das „Gesetz zum automatischen Austausch von Informationen über Finanz-
konten in Steuersachen (Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz – FKAustG)“ 

und das „Gesetz zu dem Abkommen vom 31. Mai 2013 zwischen der Bundesre-
publik Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika zur Förderung der 
Steuerehrlichkeit bei internationalen Sachverhalten und hinsichtlich der als Gesetz 
über die Steuerehrlichkeit bezüglich Auslandskonten bekannten US-amerikani-
schen Informations- und Meldebestimmungen“ (FATCA-Gesetz). Es handelt sich 
hierbei insbesondere um die Mitteilung an das Bundeszentralamt für Steuern von: 
Name; Anschrift; ausländischen Ansässigkeitsstaat(en); ausländische(n) Steueriden-
tifikationsnummer(n) sowie Geburtsdatum und Geburtsort jeder meldepflichtigen 
Person; Kontonummer; Kontosaldo oder Kontowert zum Ende des betreffenden 
Kalenderjahrs oder, wenn das Konto im Laufe des Jahres beziehungsweise Zeit-
raums aufgelöst wurde, die Auflösung des Kontos; Gesamtbruttobetrag der Zinsen, 
der Gesamtbruttobetrag der Dividenden und der Gesamtbruttobetrag anderer Ein- 
künfte, die mittels der auf dem Konto vorhandenen Vermögenswerte erzielt und 
jeweils auf das Konto oder in Bezug auf das Konto im Laufe des Kalenderjahrs einge-
zahlt oder dem Konto gutgeschrieben wurden, sowie die Gesamtbruttoerlöse aus 
der Veräußerung oder dem Rückkauf von Finanzvermögen, die während des Kalen-
derjahrs auf das Konto eingezahlt oder dem Konto gutgeschrieben wurden.

FATCA 

Foreign Account Tax Compliance Act bezeichnet die Umsetzung des Gesetzes 
zur Eindämmung von Steuerhinterziehung im Hinblick auf im Ausland gehaltenes 
Vermögen meldepflichtiger US-Personen (US-Nationalität, auch als zweite Staatsbür-
gerschaft und US-Greencard Inhaber oder eine in den Vereinigten Staaten steuerlich 
ansässige natürliche Person sowie US-Gesellschaften).

Datenschutzhinweis

Die Bank erhebt, speichert und verarbeitet Ihre Kontodaten und die in diesem Formular enthaltenen Informationen, und übermittelt sie an das Bundeszentralamt für Steuern 
für Zwecke der Übermittlung an Ihre(n) Ansässigkeitsstaat(en), soweit dies zur Erfüllung ihrer Pflichten aus dem Finanzkonten-Informationsaustauschgesetz – FKAustG 
erforderlich ist.

Hinweis auf den Einbehalt von Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge (z. B. Zinsen)

Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge wird seit dem 1. Januar 2015 
automatisch einbehalten und an die steuererhebenden Religionsgemeinschaften 
abgeführt. „Automatisch“ bedeutet, dass die Mitglieder dieser Religionsgemein-
schaften nichts weiter veranlassen müssen, um ihren kirchensteuerlichen Pflichten 
im Zusammenhang mit der Abgeltungsteuer nachzukommen. Zur Vorbereitung des 
automatischen Abzugs der Kirchensteuer auf Abgeltungsteuer sind wir gesetz-
lich verpflichtet, einmal jährlich beim Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) für alle 
Kunden ihr „Kirchensteuerabzugsmerkmal“ (KISTAM) abzufragen, das Auskunft 
über die Religionszugehörigkeit und den gültigen Kirchensteuersatz gibt. Die 
Abfrage wird im Zeitraum vom 1. September bis 31. Oktober eines Jahres durch-
geführt. Darüber hinaus werden wir nach Ablauf einer Wartefrist von drei Monaten 
nach Kontoeröffnung eine Abfrage aus Anlass der Begründung der Geschäftsbe-
ziehung vornehmen (Anlassabfrage). Falls innerhalb der Wartefrist bereits steuer-
relevante Umsätze verbucht wurden, kann das abgerufene Kirchensteuermerkmal 
für das laufende Kalenderjahr nicht mehr berücksichtigt werden. Sofern Sie die  

Kirchensteuer auf abgeltend besteuerte Kapitalerträge nicht von uns, sondern von dem 
für Sie zuständigen Finanzamt erheben lassen möchten, können Sie der Übermittlung 
Ihres KISTAM widersprechen (Sperrvermerk). Die Sperrvermerkserklärung müssen 
Sie auf einem amtlich vorgeschriebenen Vordruck beim BZSt einreichen, der auf  
www.formulare-bfinv.de unter dem Stichwort „Kirchensteuer“ bereitsteht. Bei Regel-
abfragen muss die Sperrvermerkserklärung spätestens am 30. Juni beim BZSt 
eingehen. In diesem Fall sperrt das BZSt bis zu Ihrem Widerruf die Übermittlung 
Ihres KISTAM für den aktuellen und alle folgenden Abfragezeiträume (jeweils  
1. September bis 31. Oktober). Bei Anlassabfragen (verpflichtend bei Begründung der 
Geschäftsbeziehung) muss Ihre Sperrvermerkserklärung zwei Monate vor unserer 
Abfrage beim BZSt eingehen. Das BZSt ist bei einer Sperre gesetzlich verpflichtet, 
Ihr zuständiges Finanzamt über die Tatsache unserer Anfrage und unsere Anschrift 
zu informieren. Das Finanzamt ist gesetzlich gehalten, Sie wegen Ihrer Sperre zur 
Abgabe einer Kirchensteuererklärung aufzufordern.
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Ausfertigung Kunde

I. Kontokorrentabrede; Bankpost

1.	� Das Konto wird in laufender Rechnung mit einem Depot geführt (zusammen: 
Depotkonto). Vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen erteilt die Bank 
jeweils zum Ende eines Kalenderquartales einen Rechnungsabschluss.

2.	� Konto- und Depotmitteilungen und sonstige Bankpost werden in der vereinbarten 
Form übermittelt. Verzichtet der Depot-Kontoinhaber zu Gunsten elektronischer 
Bereitstellung („e-box“) auf die Zusendung von Bankpost (z. B. Auszüge, Rech-
nungsabschlüsse, Wertpapiertransaktionsabrechnungen, Belege, Mitteilungen), 
gilt Bankpost mit Bereitstellung zum elektronischen Abruf als zugegangen.

II. �Zusatzvereinbarung für Gemeinschaftskonten mit  
Einzelverfügungsberechtigung (Oder-Konto)

1.	� Jeder Depot-/Kontoinhaber darf über das Depotkonto ohne Mitwirkung des 
anderen verfügen und zu Lasten des Depotkontos alle mit der Depot-Konto-
Führung im Zusammenhang stehenden Vereinbarungen treffen, sofern nicht 
nachstehend etwas anderes geregelt ist:

	 a) �Eine Depotkonto-Vollmacht kann nur von allen Depot-/Kontoinhabern gemein-
schaftlich erteilt werden. Der Widerruf durch einen der Depot-/Kontoinhaber 
führt zum Erlöschen der Vollmacht. Über den Widerruf ist die Bank unverzüg-
lich möglichst schriftlich, mindestens jedoch in Textform zu unterrichten.

	 b) �Eine Auflösung des Depotkontos kann nur durch alle Depot-/Kontoinhaber 
gemeinschaftlich erfolgen (zur Ausnahme für den Todesfall siehe Ziffer 3).

	 c) �Die Änderung der Versandadresse und -art kann nur möglichst schriftlich, 
mindestens jedoch in Textform und durch alle Depot-/Kontoinhaber gemein-
schaftlich erfolgen.

2.	� Jeder Depot-/Kontoinhaber kann die Einzelverfügungsberechtigung des 
anderen Depot-/Kontoinhabers jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Über den Widerruf ist die Bank unverzüglich möglichst schriftlich, mindestens 
jedoch in Textform zu unterrichten.

3.	� Nach einem Widerruf der Einzelverfügungsberechtigung können die beiden 
Depot-/Kontoinhaber nur noch gemeinsam auf möglichst schriftlich, mindes-
tens jedoch in textformem Wege über das Depotkonto verfügen. Nach dem 
Tode eines Depot-/Kontoinhabers bleiben die Befugnisse des anderen Depot-/
Kontoinhabers unverändert bestehen. Jedoch kann der überlebende Depot-/
Kontoinhaber ohne Mitwirkung der Erben das Depotkonto auflösen. Die Rechte 
des Verstorbenen werden durch dessen Erben gemeinschaftlich wahrgenom-
men. Das Recht zum Widerruf der Einzelverfügungsberechtigung steht jedoch 
jedem Erben allein zu. Widerruft ein Miterbe, bedarf jede Verfügung über das 
Depotkonto seiner Mitwirkung. Widerrufen sämtliche Miterben die Einzelverfü-
gungsberechtigung eines Depot-/Kontoinhabers, so können sämtliche Depot-/
Kontoinhaber nur noch gemeinschaftlich mit sämtlichen Miterben über das 
Depotkonto verfügen.

4.	� Die Bank behält sich vor, Aufträge, bei denen sich der Kunde aus Finanztermin-
geschäften verpflichtet, nur nach vorheriger, möglichst schriftlich, mindestens 
jedoch in Textform bestätigter Aufklärung aller Depot-/Kontoinhaber über die mit 
solchen Geschäften verbundenen Risiken mittels des entsprechenden Bank-
Formulars auszuführen.

5.	� Für den Abschluss und die Änderung von Kreditverträgen zu Lasten des Depot-
kontos ist die Mitwirkung aller Depot-/Kontoinhaber erforderlich. Jedoch ist 
jeder Depot-/Kontoinhaber selbständig berechtigt, über die auf dem Gemein-
schaftskonto etwa eingeräumten Kredite jeder Art zu verfügen und von der 
Möglichkeit vorübergehender Depot-Konto-Überziehungen im banküblichen 
Rahmen Gebrauch zu machen.

III. �Bedingungen für die Benutzung des  
Telefon- und Faxbankings der Bank

1.	� Legitimationsmedien
	� Für jeden Depot-/Kontoinhaber sowie für einen etwaigen Bevollmächtigten 

werden bei Nutzung des elektronischen Zugangs Legitimationsmedien, wie z. B. 
PIN, Super-PIN, mobileTAN und Identifier vereinbart. Jeder Depot-/Kontoinhaber 
sowie der/die Bevollmächtigte hat Sorge dafür zu tragen, dass unbefugte Dritte 
von den Legitimationsmedien keine Kenntnis erlangen. Die Legitimationsmedien 
dürfen nur unmittelbar im Zusammenhang mit der vorliegenden Geschäftsver-
bindung und nach Maßgabe der Benutzerführung im Telefonbanking verwen-
det werden. Allen anderen Personen gegenüber sind die Legitimationsmedien 
geheim zuhalten, denn jede Person, die Kenntnis von Depot-/Kontoinhaber, 
Kontonummer und Legitimationsmedien hat, kann zu Lasten des genannten 
Depotkontos Verfügungen treffen.

2.	 Aufrechterhaltung
	� Die Bank übernimmt keine Verpflichtung zur Aufrechterhaltung des Telefon- und 

Faxservices. Für Störungen des Telefonservices insbesondere für den Fall, dass 
eine Teilnahme vorübergehend oder auf Dauer aus technischen Gründen nicht 
möglich ist, haftet die Bank nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der Bank.

IV. Hinweis zur Aufzeichnung von Telefongesprächen

Die Bank zeichnet die im Rahmen der Geschäftsbeziehung geführten Telefonge-
spräche mit dem Kunden auf. Rechtsgrundlage dieser Gesprächsaufzeichnung ist 
Art.6 (1) f) DSGVO. Verarbeitungen auf der Grundlage von Art.6 (1) f) DSGVO dürfen 
nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank erforder-
lich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betrof-
fenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 
Die Aufzeichnung von Telefongesprächen dient neben den Zwecken der Dokumen-
tation und Beweissicherung auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zu Aufzeich-
nungs- und Aufbewahrungspflichten (§ 83 (4) WpHG).

Nähere Informationen zur Datenverarbeitung durch BNP Paribas S.A. Niederlassung 
Deutschland und Ihrer Rechte entnehmen Sie bitte der „Kundeninformation zum 
Datenschutz“.

V. Ausschluss der Anlageberatung

Die Bank erfüllt lediglich ihre gesetzlichen Aufklärungs und Erkundigungspflichten 
und führt Aufträge aus. Die Bank spricht weder Empfehlungen für den Kauf oder 
Verkauf von Wertpapieren aus noch bietet die Bank Beratungsleistungen.

VI. Einbeziehung eines Finanzdienstleisters

Die Eröffnung des Depotkontos erfolgt im beiderseitigen Verständnis, dass der 
Depot-/Kontoinhaber durch einen von ihm der Bank gegenüber bevollmächtigten 
Finanzdienstleister betreut wird, über den alle Aufträge, die Regelungsgegenstand 
des Wertpapierhandelsgesetzes sind und im Namen des Kunden erteilt werden.

VII. Hinweis gem. § 14 UStG:

Die mitgeteilte Kontonummer entspricht der Rechnungsnummer. Die Umsatzsteuer-
identnummer der Bank lautet: DE 191528929. Soweit bei der Abrechnung von Bank-
dienstleistungen keine Umsatzsteuer ausgewiesen ist, sind diese gemäß § 4 Nr. 8 
UStG von der Umsatzsteuer befreit.

VIII. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen

Maßgeblich für die Geschäftsbeziehung zwischen Bank und Kunde sind im Übrigen 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank, deren Sonderbedingungen für 
Wertpapiergeschäfte, Sonderbedingungen für Edelmetallgeschäfte, Bedingungen 
für den Überweisungsverkehr, für das Online Banking, für den Lastschrifteinzug, für 
Zahlungen mittels Lastschrift im SEPA-Basislastschriftverfahren sowie für Zahlungen 
mittels Lastschrift im SEPA-Firmenlastschriftverfahren. Die Geschäftsbedingungen 
können in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden und werden auf 
Verlangen des Kunden auch nachträglich übersendet.
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Unterschriften

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Empfangsbestätigung

Nachfolgend aufgeführte Unterlagen habe ich/haben wir erhalten: 
•	 Broschüre „Allgemeine Geschäftsbedingungen und Verbraucherinformationen“, 
•	 Widerrufsbelehrung, Preis- und Leistungsverzeichnis „DAB B2B“, 
•	 Ausfertigung der Depotkonto-Eröffnung unter Einschluss des Finanzdienstleisters, 

•	 Kundeninformation zum Datenschutz,
•	 Ausfertigung der Transaktionsvollmacht,
•	 Informationsbogen für den Einleger.

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Ort

Datum

Unterschrift

Fragebogen zur Anlagestrategie

Die Bank ist gem. § 63 Abs. 10 WpHG verpflichtet, Informationen zu Kenntnissen und Erfahrungen ihrer Kunden einzuholen. Sofern Sie nachfolgend keine oder unvoll-
ständige Angaben machen, weisen wir Sie darauf hin, dass die Bank nicht beurteilen kann, ob die von Ihnen beabsichtigten oder durchgeführten Geschäfte für Sie 
angemessen sind. Unabhängig davon prüft die Bank die Angemessenheit nicht beim Erwerb Anteilen oder Aktien an OGAW im Sinne von § 1 Absatz 2 des Kapitalanlage-
gesetzbuches mit Ausnahme der in Artikel 36 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 583/2010 genannten strukturierten OGAW. Bitte teilen Sie uns Änderungen 
bei Kenntnissen oder Erfahrungen unverzüglich mit.

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 1 Jahr:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien inländischer Gesellschaften

Festverzinsliche Wertpapiere inländischer Emittenten

Festverzinsliche Wertpapiere ausländischer Emittenten oder in Fremdwährung

Investmentfonds (Anlagegesellschaft außerhalb der EU)

Zertifikate ohne Hebelwirkung

Devisengeschäfte (nicht auf Termin)  

Ich bin mit folgenden Arten von Finanzinstrumenten vertraut, habe hierin bereits mehr als 2 Geschäfte abgeschlossen und Handelserfahrung seit mehr als 2 Jahren:

1. Depot-/Kontoinhaber 2. Depot-/Kontoinhaber

Aktien ausländischer Gesellschaften

Optionsscheine, Zertifikate mit Hebelwirkung 3

Sonstige Termingeschäfte, Geschäfte mit herausgeschobenem  
Erfüllungszeitpunkt und/oder Hebelwirkung 3

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer: 	 	 	 	 	 	 	 	 	

 Legitimation des/der Unterzeichnenden liegt bereits vor, für Kontonummer: 	 	 	 	 	 	 	 	 	
3 �Wir behalten uns vor, Aufträge, mit denen entsprechende Risikopositionen begründet werden, erst nach Rücksendung eines unterschriebenen Risiko-Merkblattes auszuführen.

Behaltensvereinbarung über Zuwendungen

Zum Zwecke der Qualitätsverbesserung der angebotenen Dienstleistungen (u. A. der 
Bereitstellung einer effizienten und qualitativ hochwertigen Infrastruktur) sowie zur 
Reduktion der Transaktionskosten gewähren Anlagegesellschaften (z. B. Kapitalverwal-
tungsgesellschaft bei Investmentfonds-Anteilen, Emittent bei Zertifikaten oder sonstigen 
Wertpapieren, Beteiligungsgesellschaft bei Beteiligungen an geschlossenen Fonds) 
und Handelspartner der Bank sog. Zuwendungen, z. B. als Vertriebsfolgeprovisionen 
oder Platzierungsprovisionen. Art und Höhe dieser Zuwendungen sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ dargestellt und können bei der Bank erfragt werden.

Unterstellt, dass die gesetzlichen Regelungen über die Geschäftsbesorgung auf alle 
zwischen der Bank und dem Kunden geschlossenen Geschäfte über Wertpapiere, 
Beteiligungen und geschlossene Fonds anwendbar sind, bestünde für den Kunden ein 
Anspruch gegen die Bank auf Herausgabe von Allem, was die Bank aus der Geschäfts-
besorgung bzw. Dienstleistung für den Kunden erlangt (§§ 675, 667 BGB). Für den Fall, 
dass dieser Herausgabeanspruch auch die o. g. Zuwendungen umfasst, treffen die Bank 
und der Kunde die abweichende Vereinbarung, dass ein solcher Anspruch des Kunden 
gegen die Bank auf Herausgabe der o. g. Zuwendungen nicht entsteht.
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